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 www.erfurt-wächst.de

 Im Herzen Europas.
 Eine der schönsten Städte, zentral gelegen, 

 wächst und entwickelt sich weiter zur attraktiven 

 Mitte Deutschlands.
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Aufsichtsrat

Der Aufsichtsrat der Erfurt Tourismus und Marketing GmbH 

(im Folgenden ETMG genannt) besteht aus fünf Mitgliedern 

oder Beauftragten des Stadtrats und vier Vorstandsmitglie-

dern des Tourismusvereins Erfurt e. V. 

Dem Aufsichtsrat gehörten 2014 folgende  Mitglieder an:
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Karl-Heinz Kindervater

Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats

Vorsitzender des Tourismusvereins Erfurt e. V.

Dr. Wolfgang Beese

SPD-Stadtratsfraktion

Ivo Dierbach (bis 02.09.2014)

für die SPD-Stadtratsfraktion

Karin Baier (ab 03.09.2014)
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Prof. Dr. Dr. Hans Pistner (ab 03.09.2014)

CDU-Stadtratsfraktion

Stefan Götz

Vorstandsmitglied des Tourismusvereins Erfurt e. V.

Friedhelm Josephs

Vorstandsmitglied des Tourismusvereins Erfurt e. V.

Lothar Schmelz (bis 02.09.2014)
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Andreas Bausewein

Oberbürgermeister 

der Landeshauptstadt Erfurt

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

aus der Ferne betrachtet mag Erfurt eine Stadt sein,  

die gerne mal unterschätzt wird. Doch sobald man  

Erfurt kennenlernt, lernt man es auch lieben – so wie  

die  meisten der mehr als 11 Millionen Menschen, die  

die Landeshaupt stadt jährlich besuchen. 

Dieser große Zuspruch ist nicht nur der Tatsache geschul-

det, dass die Stadt einfach so ist wie sie ist. Diesen Erfolg 

verdankt sie auch der Erfurt Tourismus und Marketing 

GmbH, die verlässlich und mit viel Charme für Erfurt 

wirbt. Darum gilt mein Dank der Geschäftsführerin  

Dr. Carmen Hildebrandt und ihrem Team, das sich tag-

täglich mit großem Engagement unserer Stadt widmet. 

Die Arbeit der ETMG ist für Erfurt von unschätzbarem 

Wert. Häufig wird der Erfolg in Zahlen gemessen:  

wie die Anzahl der Besucher oder der Übernachtungen, 

die sich seit Jahren positiv entwickeln. Es überrascht 

mich immer wieder aufs Neue, dass die Zahlen noch 

 steigerungsfähig sind.

Um dauerhaft erfolgreich zu sein, bedarf es zuverlässiger 

Partner. Obwohl die finanziellen Spielräume kleiner 

 geworden sind, leistet das Team der ETMG eine hervor-

ragende Arbeit, von der die gesamte Stadt profitiert. 

Lassen Sie uns in diesem Sinne aufgeschlossen sein und 

gemeinsam etwas bewegen. 

Sehr geehrte Interessierte, liebe Partner,

rund 35 MitarbeiterInnen, Auszubildende und Studie-

rende wirken im Team der Erfurt Tourismus und Marke-

ting  Gesellschaft. Wir überzeugen zuerst die noch Un-

entschlossenen und beraten später die Gäste vor Ort. 

 Täglich posten wir Wissenswertes auf Facebook und 

 zeigen Reisejournalisten oder Veranstaltern das leben-

dige Erfurt. Die Pflege unserer Internetseiten erfordert 

viel Aufmerksamkeit. 

Die Aufgaben reichen weiter von den Erfurt-Botschaf-

tern bis zur Kooperation mit dem Hochschulmarketing, 

von der Tagungsakquise bis zu barrierefreien Angebo-

ten. Und es freut uns sehr, dass es auch in 2014 gelun-

gen ist, alle Facetten gut auszutarieren und ein stabiles 

Jahresergebnis zu erzielen. 

Unser Dank gilt allen Förderern und Mitstreitern für die 

beständige Kooperationsbereitschaft, ohne die unsere 

Tätigkeit nicht möglich wäre. Wir danken ebenso unse-

ren beiden Gesellschaftern, der Stadt Erfurt und dem 

Tourismusverein Erfurt, für ihr anhaltendes Vertrauen 

und ihre mannigfaltige Unterstützung. 

Lesen Sie, was wir im Jahr 2014 alles für unsere Stadt 

 unternommen haben und freuen Sie sich mit uns auf 

neue spannende Projekte. Dr. Carmen Hildebrandt

Geschäftsführerin 

Erfurt Tourismus und Marketing GmbH

Grußworte

Dirk Adams 

Vorsitzender des Aufsichtsrats 

Karl-Heinz Kindervater 

Stellvertretender Vorsitzender des Aufsichtsrats

Vorsitzender des Tourismusvereins Erfurt e. V. 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
mit Genugtuung können wir auf ein erfolgreiches  touristisches Jahr 2014 zurückblicken. Die stetig stei-genden Gäste- und Übernachtungszahlen zeigen, dass die langjährige Arbeit aller touristischen Partner in  Erfurt Früchte trägt. 

Die Tourismusbranche ist heute ein bedeutender Wirt-schaftsfaktor für die Thüringer Landeshauptstadt und sichert zahlreiche Arbeitsplätze. Gastronomen,  Hoteliers und Einzelhändler, um nur ein paar Beispiele zu nennen, profitieren von den Gästen der Stadt und  ihren Ausgaben. 
Die ETMG selbst konnte wieder ein stabiles Unterneh-mensergebnis vorlegen und ist gut für die Herausforde-rungen der Zukunft gewappnet. Große Ereignisse wie die Inbetriebnahme des ICE-Knotens Erfurt, die Einwei-hung der Multifunktionsarena oder die Bundesgarten-schau 2021 werfen ihre Schatten voraus und bieten  Potenziale, die es zu nutzen gilt. 

Die Mitglieder des Tourismusvereins Erfurt unter- stützen die Arbeit der ETMG seit Jahren intensiv. Wir sind uns sicher, gemeinsam werden wir die vor uns  liegenden Aufgaben mit kreativen Ideen und Tatkraft zum Erfolg führen.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

auch in diesem Jahr darf ich Sie als Aufsichtsratsvor-

sitzender der Erfurt Tourismus und Marketing GmbH 

 herzlich grüßen. 

Unsere Landeshauptstadt ist im vergangenen Jahr  

noch attraktiver für Besucher aus aller Welt geworden 

und wer sich davon bisher nicht persönlich überzeugen 

konnte, hat nun die Möglichkeit in einem virtuellen 

Hubschrauberrundflug auf dem Internetportal der 

ETMG alle Sehenswürdigkeiten aus einem ganz anderen 

Blickwinkel zu entdecken. 

Das Lutherjahr 2017, die BUGA 2021 und die Entwick- 

lung Erfurts zu einem besonderen Tagungsort am 

ICE-Knotenpunkt sind nur einige Schlagworte, die ein-

drucksvoll das Potenzial beschreiben. Mit dem Ausbau 

der Hotelkapazitäten wird die Attraktivität Erfurts 

 weiter zunehmen und so unseren Besuchern künftig 

noch mehr Optionen zur Verfügung stehen. 

Allen Mitarbeitern der ETMG, aber auch allen Unter-

nehmern und Beschäftigten im Tourismus- und Gastro-

nomiebereich möchte ich an dieser Stelle für ihre 

 Arbeit, ihr Engagement und ihre Kreativität herzlich 

danken. 

Ich wünschen Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, viel 

Freude am Erfolg Erfurts.
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Mit dem Kinderstadtplan unterwegs durch Erfurt Pressereise zur Einweihung der Elefantenanlage

Meilensteine 2014

Neuer Kinderstadtplan

Um gezielt Familien mit Kindern anzusprechen, entwickelte die ETMG 

Mitte 2014 einen neuen Stadtplan. Mit seiner Hilfe können sich die jungen 

Besucher auf den Weg machen und die Kinderkanal-Figuren in Erfurt 

entdecken. 

Angepasst an die Zielgruppe, ermöglicht die reduzierte Gestaltung 

 Kindern die Orientierung in der Stadt. Als praktische Ergänzung finden 

sich auf der Rückseite zahlreiche Freizeittipps für die ganze Familie.  

Der Kinderstadtplan ist in der Erfurt Tourist Information am Benedikts-

platz erhältlich.

Erweiterung der Internetseite  
www.erfurt-tourismus.de um 3 neue Sprachen

Die Internetseite www.erfurt-tourismus.de bietet die Möglichkeit, sich im 

Vorfeld des Erfurt-Besuchs ausführlich über die touristischen Angebote 

der Thüringer Landeshauptstadt zu informieren. Um internationale Gäste 

gezielter ansprechen zu können, stehen alle relevanten Informationen seit 

Beginn des Jahres 2014 auch in den Sprachen Niederländisch, Französisch 

und Polnisch zur Verfügung. 

 < ausführlich auf Seite 15

Berufung in den Tourismusbeirat des BMWI

Als Sprecherin der Arbeitsgemeinschaft „Barrierefreie Reiseziele in 

Deutschland“ und  Geschäftsführerin der ETMG wurde Dr. Carmen 

 Hildebrandt im Juni in den Tourismusbeirat beim Bundesministerium für 

Wirtschaft und Energie berufen. Der Beirat berät den Bundeswirtschafts-

minister zu wichtigen Fragen der Tourismuspolitik. 

Pressereise zur Eröffnung des  
neuen Elefantenhauses

Der Thüringer Zoopark Erfurt ist der größte zoologische Garten des Frei-

staats und hat eine besondere Bedeutung bei der Zucht verschiedener 

großer Tierarten erlangt. Besonders stolz können die Erfurter darauf sein, 

dass im September 2014 der Neubau der größten Elefantenanlage Deutsch-

lands eröffnet wurde. Um Fachleuten und Tierfreunden einen  exklusiven 

Blick hinter die Kulissen zu gewähren, lud die ETMG gemeinsam mit  

dem Zoopark und der Stadtverwaltung Erfurt zu einer Pressereise ein.  

20 Journalisten, die aus ganz Deutschland angereist waren, zeigten sich 

außerordentlich beeindruckt von der Elefantenanlage und auch von den 

Sehenswürdigkeiten der Stadt. Sie berichteten ausführlich in zahlreichen 

Presse artikeln und weiteren Medien darüber.

Kikaninchen

Der Goldene Spatz
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draußen spielen ist so toll
Spielplätze

Hinter der Krämerbrücke
Hirschgarten

Petersberg
egapark

manchmal regnet‘s auch
Indoor-Spielplätze

Kinderland 
Am Johannishof 10, Tel. 2 62 77 87

www.kinderlanderfurt.de

Tollikiz 
Alte Mühlhäuser Str. 17, Tel. 5 54 74 79, 

www.tollikiz.de

Kletterhallen
Blockpark

Motzstr. 8, Tel. 5 50 36 92
www.kletterhalle-erfurt.de

Nordwand
Mittelhäuser Str. 75, Tel. 74 37 80 24

www.nordwand-erfurt.de
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Erfurt für Kinder – Sport, Spiel, Spaß, Spannung auf einen Blick!

– neben dem Rathaus 

– n
eben dem alten            Wachhäuschen vor der Staatskanzlei

– am Fischmarkt, nahe der Predigerstraße 

– auf der Rathausbrücke

 – 
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hen      

     d
es Kinder-Medien-Festivals vor dem CineStar 

 – Terminal B, Flughafen Erfurt-Weimar

– im
 grünen      Boot unterhalb der Schlösserbrücke

– a
uf

 dem Anger 

Bernd das Brot

Die Tigerente 
Das

 Sandmännchen

tierisch gut
Egapark

Gothaer Str. 38, Tel. 5 64 37 37
www.egapark-erfurt.de   

Thüringer Zoopark
Am Zoopark 1, Tel. 75 18 80

www.zoopark-erfurt.de

Aquarium 
des Thüringer Zooparks
Nettelbeckufer 28, Tel. 7313710

www.zoopark-erfurt.de

Croc World
Am Roten Berg 16, Tel. 0172/3 68 23 07

www.crocworld.de

Naturkundemuseum
Große Arche 14, Tel. 6 55 56 80

www.naturkundemuseum-erfurt.de

sportlich austoben
Eissportzentrum

Arnstädter Str. 53, Tel. 6 55 46 95
www.gunda-niemann-stirnemann-halle.de

Roland Matthes Schwimmhalle
Joh.-Sebastian-Bach-Str. 6, Tel. 5 64 35 32

www.stadtwerke-erfurt.de

Nordbad
Im Nordpark 1, Tel. 5 64 35 32
www.stadtwerke-erfurt.de

Steigerwaldstadion
Arnstädter Str. 55, Tel. 6 55 46 20

www.erfurter-sportbetrieb.de

Vorhang auf!
Theater Erfurt

Theaterplatz 1, Tel. 22 33 155
www.theater-erfurt.de

Theater Waidspeicher 
Puppentheater

Domplatz 18, Tel. 5 98 29 24
www.waidspeicher.de

Atelier Puppenspiel
Marktstr. 6, Tel. 6 46 47 90

www.puppe-thueringen.de

Theater Die Schotte
Schottenstr. 7, Tel. 5 62 16 24
www.theater-die-schotte.de

Theater im Palais
Michaelisstr. 30, Tel. 55 04 99 01

www.theaterimpalais.de

Galli Theater 
Marktstr. 35, Tel. 21 23 20 03

 www.galli-erfurt.de

Cinestar
Hirschlachufer 7, Tel. 5 50 54 00

www.cinestar.de

Kinoklub
Hirschlachufer 1, Tel. 6 42 21 94

www.kinoklub-erfurt.de

KiKA 
– Kinderkanal von ARD und ZDF

Gothaer Str. 36, Tel. 2 18 18 90
www.kika.de

Guckmal: Erfurt!
Erfurt Tourist Information 

Stadtführungen 
(z.B. Funzelführung, Kinderstadt-

führung für Gruppen), 
Tickets, Souvenirs, Hotels, 

Pensionen, Ferienwohnungen
Tel. 66 400, www.erfurt-tourismus.de

Tabaluga
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Erfurt auf Erfolgskurs: Neuer Höchstwert  
bei den Gästeübernachtungen

Erfurt wird als Reiseziel von Jahr zu Jahr attraktiver. 18.000 Übernach-

tungen mehr konnten allein in 2014 in den Erfurter Hotels und Pensionen 

registriert werden. Mit den insgesamt 772.500 Übernachtungen festigt 

Erfurt seine Spitzenposition unter den Thüringer Städten. Zwei Erfolgs-

faktoren für die stetig steigenden Übernachtungszahlen sind nicht 

zuletzt das intensive Marketing rund um Erfurt durch die ETMG und 

die Serviceleistungen, die das Unternehmen den Gästen vor Ort bietet. 

 Selbstverständlich trägt auch die gute und bewährte Zusammenarbeit 

mit den zahlreichen Erfurter Partnern entscheidend zu dieser positiven 

Entwicklung bei. < ausführlich auf Seite 11

Themenjahr 25 Jahre Mauerfall

Die „Friedliche Revolution“ steht in 

den Jahren 2014 und 2015, zusammen 

mit dem Jubiläum „25 Jahre Deutsche 

Einheit“, im Mittelpunkt der welt-

weiten Vertriebs- und Marketingak-

tivitäten der Deutschen Zentrale für 

Tourismus (DZT). Im Zusammenhang 

mit dieser Kampagne wurden zahl-

reiche Presse- und Studienreisen 

diesem bedeutenden Thema gewid-

met. Reiseexperten – speziell aus 

Großbritannien, Norwegen, Spanien, 

Portugal, China, Japan, Dänemark, Tschechien und Deutschland – begaben 

sich in Erfurt auf die Spuren der Vor- und Nachwendezeit. Die Daueraus-

stellung der 2013 eröffneten Gedenk- und Bildungsstätte Andreasstraße 

veranschaulicht beispielhaft diese bewegenden Ereignisse. Paul Wade, 

renommierter britischer Journalist und Vorsitzender der „British Guild  

of Travel Writers“, des britischen Reisejournalistenverbands, widmete  

seinen Besuch im Juli 2014 speziell den Recherchen zu diesem Thema. 

Er war von der Ausstellung so beeindruckt, dass er seinem Verband die 

Gedenkstätte zur Wahl zum besten europäischen Tourismusprojekt des 

Jahres empfahl. Der britische Verband folgte seinem Vorschlag und verlieh 

der Gedenk- und Bildungsstätte im Europamaßstab den ersten Platz.

Meilensteine 2014

Tourismuspreis aus Großbritannien für die Gedenkstätte Andreasstraße City-Light-Poster zur Imagekampagne „Erfurt wächst“

Meilensteine 2014

Imagekampagne Erfurt wächst

„Eine der schönsten Städte, zentral gelegen, wächst und entwickelt sich 

weiter zur attraktiven Mitte Deutschlands.“ Mit dieser Botschaft warben 

im Zeitraum vom 2. bis zum 22. Dezember 2014 City-Light-Poster in elf 

Städten deutschlandweit für Erfurt. Ziel der Kampagne war es, auf die 

prosperierende Stadt Erfurt aufmerksam zu machen und damit an die 

Kampagne von 2012 mit dem Slogan „Erfurt wächst“ anzuknüpfen.

 < ausführlich auf Seite 24

Neuauflage „Erfurt – Erlebbar für alle“ –  
exklusiver Reiseplaner mit barrierefreien 
Angeboten

Die ETMG verfolgt seit 1999  

das Ziel, barrierefreien Touris- 

 mus in der Landeshaupt-

stadt Erfurt zu entwickeln 

und umzusetzen. Dies kommt 

allen zugute, auch älteren 

Menschen und Familien mit 

Kindern. Als jüngstes Ange-

bot konnte auf der Interna-

tionalen Tourismusbörse in 

Berlin vor zahlreichen Jour-

nalisten und Fachpublikum 

die Neuauflage der Broschüre 

„Erfurt – Erlebbar für alle“ 

vorgestellt werden. Auf 66 Seiten werden mehr als 80 Einrichtungen in 

Erfurt und dem Umland präsentiert – von Sehenswürdigkeiten über Unter-

künfte, Museen und Kultureinrichtungen, bis hin zu Sportstätten, Bädern 

und Gastronomiebetrieben. Alle Einträge im neuen Reiseplaner liefern 

hilfreiche Informationen für mobilitätseingeschränkte Menschen. Abge-

rundet wird das Angebot durch die vielfältigen Stadtführungsangebote 

der ETMG, zum Beispiel für blinde Gäste, in Gebärdensprache für Gehör-

lose, für hörbehinderte Menschen sowie als Rundfahrten mit dem Bus 

oder der Straßenbahn für Besucher, die nicht gut zu Fuß sind. Ergänzend 

machen Video- und Audioguide eine eigenständige Erkundung der Stadt 

möglich. Beide werden in der Erfurt Tourist Information verliehen.

British Guild of
Travel Writers

Annual Awards

2014

British Guild of Travel Writers

WINNER
Outstanding new tourism project 

November 2, 2014
London

www.bgtw.org

 

Andreasstrasse
Memorial & Education Centre

Erfurt, Germany

Erlebbar für alle
BarrierFree Erfurt
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Bundesvereinigung City- und Stadt-  
marketing Deutschland e. V. (bcsd):  
Landesverbandskonferenz in Erfurt

Die bcsd vertritt als Bundesverband City- und Stadtmarketingorgani-

sationen aus mehr als 250 Städten des gesamten Bundesgebiets. Im 

September trafen sich die Mitglieder des Landesverbands Brandenburg, 

Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen zum 

regionalen Erfahrungsaustausch in Erfurt. 

Themen waren unter anderem die Anforderungen aus dem aktuellen 

EU-Beihilferecht und der Jahresbericht des Verbands. Eine Stadtführung 

zu den schönsten Orten der Altstadt bildete den Abschluss der Veran-

staltung. 

Bereits im März präsentierte die ETMG zum 1. Stadtmarketing-Forum Ost 

in Halle (Saale) anhand des Best Practice Beispiels Erfurt, welchen Beitrag 

die kommunale Tourismusförderung zur Wirtschafts- und Stadtentwick-

lung leisten kann. Das Forum, das gemeinsam vom bcsd-Landesverband 

und der IHK Halle-Dessau veranstaltet wurde, widmete sich Themen des 

City- und Stadtmarketings.

20 Jahre Verein Städtetourismus  
in Thüringen e. V.

Die Thüringer Landeshauptstadt gehört zu den Gründungsmitgliedern 

und die ETMG zu den aktivsten Mitgliedern des Vereins Städtetourismus 

in Thüringen e. V. Dieser wurde im Jahr 1994 zur Bewerbung der bedeu-

tendsten Kulturstädte Thüringens im In- und Ausland gegründet und 

konnte in den vergangenen Jahren große Erfolge verzeichnen. 

Mithilfe gemeinsamer Marketingmittel, Broschüren, Messeteilnahmen 

im In- und Ausland und der Schaffung von Synergieeffekten konnte unter 

anderem erreicht werden, dass der größte Teil der ausländischen Gäste in 

Thüringen den Mitgliedsstädten des Vereins zu verdanken ist. 

Im November 2014 begingen die 19 Thüringer Städte im Festsaal des histo-

rischen Erfurter Rathauses das 20. Jubiläum ihres Vereins und zogen eine 

erfolgreiche Bilanz ihrer gemeinsamen Arbeit.

AG Radfernweg Thüringer Städtekette  
auf der Messe Fiets en Wandelbeurs

Bereits zum dritten Mal präsentierte sich die AG Radfernweg Thüringer 

Städtekette auf der Fiets en Wandelbeurs (FWB), der bedeutendsten 

Aktivmesse in den Niederlanden. Vom 31. Januar bis 1. Februar 2014 trafen 

sich in Amsterdam circa 500 Aussteller und Spezialveranstalter, die das 

gesamte Angebotsspektrum rund um das Thema Radfahren abbildeten. 

Über 25.000 Besucher kamen an den zwei Messetagen zur FWB. 

Gemeinsam mit Vertretern des Ilmtal-Radwegs wurden viele gezielte 

Anfragen zu Thüringen, aber auch direkt zum Radfernweg Thüringer 

Städtekette beantwortet. Die Broschüren „Sehenswertes am Radfernweg“, 

„Radfahrerfreundliche Gastgeber“ und besonders der Flyer „Thüringer 

Städte mit dem Rad entdecken“, der in niederländischer Sprache vorliegt, 

wurden sehr gut angenommen.

Meilensteine 2014

Reges Besucherinteresse am Stand der Thüringer Städtekette Der Verein Städtetourismus in Thüringen feiert sein 20. Jubiläum

ETMG unterwegs auf den Spuren von Cranach

Mit dem touristischen Themenjahr „Bild und Bibel“ wird 2015 der  

500. Geburtstag von Lucas Cranach d. J. gewürdigt. In Vorbereitung 

dieses großen Jubiläums haben sich bedeutende Cranach-Städte zur 

 Werbegemeinschaft „Wege zu Cranach“ zusammengeschlossen, in der 

auch die Thüringer Landeshauptstadt unter anderem durch die ETMG 

 repräsentiert wird. Ziel ist es, mit gemeinsamen Aktivitäten die Werke 

und  entsprechende touristische Angebote im In- und Ausland vorzu-

stellen. 

Kronach ist die Geburtsstadt Lucas Cranachs d. Ä. und in der Festung 

 Rosenberg werden heute Werke Cranachs aus seiner späteren Schaffens-

zeit gezeigt. Um diese Cranach-Stätten kennenzulernen und weitere 

 bedeutende Informationen im Zusammenhang mit dem Cranach-Jahr  

zu erhalten, widmeten die MitarbeiterInnen der ETMG ihre jährliche 

 Weiterbildungsexkursion diesem Thema. 

Dank der Unterstützung der Kronacher Tourismuskollegen bei der Vor-

bereitung und Durchführung des Aufenthalts, wurde die Fahrt zu einem 

interessanten Höhepunkt des Firmenjahres.

Weiterbildungsexkursion der ETMG nach Kronach

Thüringen elektromobil erleben

Thüringen entdecken mit dem Elektroauto: Das Forschungsprojekt 

 „Elektromobiles Thüringen in der Fläche“, kurz EMOTIF, macht dies seit 

Ende 2013 in Erfurt, Eisenach, Weimar und Jena möglich. Die Bewerbung 

des neuen Carsharing-Angebots startete pünktlich zur ITB 2014 mit dem 

Launch der Internetseite www.elektromobiles-thueringen.de und der 

Verteilung eines neu entwickelten Flyers. Der im Dezember 2014 fertig-

gestellte Imagefilm ergänzt die Palette der Kommunikationsinstrumente. 

Bereits Mitte des Jahres wurden im Rahmen des Projekts an der Leuchten-

burg, der Gedenkstätte Buchenwald und dem Erlebnis Bergwerk Merkers 

Stromtankstellen errichtet, an denen die Elektrofahrzeuge kostenfrei 

geladen werden können. < ausführlich auf Seite 24

5.000 Facebook Fans

Unter www.facebook.com/erfurterlebbar präsentiert die ETMG die 

Landeshauptstadt im sozialen Netzwerk Facebook. Täglich wird hier 

 Interessantes und Unterhaltsames rund um Erfurt erzählt. Ein Jahr 

nach dem Start folgen mehr als 5.000 Fans den Meldungen des ETMG- 

Redaktionsteams. Damit gelingt es, immer mehr Menschen, die sich  

mit Erfurt verbunden fühlen, unmittelbar zu erreichen. Zudem konnte  

die Interaktion mit Erfurtern und begeisterten Anhängern der Stadt 

 deutlich erhöht werden.

Meilensteine 2014

Filmdreh im Parkhaus am Hauptbahnhof Erfurt



      9          8

Präsentation der barrierefreien Angebote in Erfurt zum WTM Vorstellung der AG „Barrierefreie Reiseziele“ in Brüssel

Erfurt und AG „Barrierefreie Reiseziele in 
Deutschland“ auf dem World Travel Market  
in London

Im November beteiligte sich die ETMG, stellvertretend für die AG 

 „Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“, am World Travel Market (WTM) 

in London, der zweitgrößten internationalen Tourismusmesse. Als Ver-

treterin der deutschen Vorreiterregionen im barrierefreien Tourismus 

 präsentierte sie die barrierefreien Angebote in Erfurt und in den Mit-

gliedsregionen. 

Auf dem WTM wurde ebenfalls die neue Imagebroschüre dieser Marke-

tingkooperation in englischer Sprache unter dem Motto „Holidays for all 

in eight regions of Germany“ vorgestellt. Zusätzlich bewarb die ETMG am 

Stand der Germania-Fluglinie die Verbindung Erfurt–London bei Reise-

veranstaltern und -journalisten.

Meilensteine 2014

EU-Stakeholder Conference in Brüssel

Die ETMG stellte im Juni die AG „Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“ 

zur EU-Stakeholder Conference „Mind the Accessibility Gap“ in Brüssel 

vor. Die von der Europäischen Kommission organisierte Konferenz lud 

Interessensvertreter und touristische Fachleute aus allen Ländern der 

 Europäischen Union zu einer Vorstellung der neuen Studie „Ökonomi-

sche Bedeutung und Reisemuster im barrierefreien Tourismus in Europa“ 

ein. In einem Referat zur Darstellung von Best Practice Beispielen 

wurden die barrierefreien Angebote der Landeshauptstadt Erfurt und 

der Arbeitsgemeinschaft „Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“ dem 

internationalen Publikum präsentiert.

Jury-Beteiligung beim  
DB-Award „Tourismus für Alle“

Die Deutsche Bahn AG (DB) hat am 11. November 2014 erstmals die drei 

 Gewinner des neuen Awards „Tourismus für Alle“ ausgezeichnet.  

Mit dem Preis möchte die DB den barrierefreien Deutschlandtouris-

mus  fördern. Bewerben konnten sich Städte und Regionen mit bereits 

realisierten  Maßnahmen, die richtungsweisend barrierefreies Reisen 

ermöglichen. Dr. Carmen Hildebrandt wurde als Sprecherin der AG 

 „Barrierefreie Reiseziele in Deutschland“ in die Jury des Awards berufen, 

welche aus Tourismus experten, DB-Repräsentanten und Behindertenver-

tretern bestand. Auf der feierlichen Preisverleihung in Berlin hielt die 

Geschäftsführerin der ETMG die Laudatio für den Preisträger „Naturpark 

Schwarzwald  Mitte/Nord“.

Gewinner und Laudatoren des DB-Awards

Bewerbung der Impulsregion in der „ZEIT“ und im „Verbändereport“Neue Radgepäckboxen im Innenhof der Erfurt Tourist Information

Impulsregion

Die Touristiker der Städte Erfurt, Weimar, Jena und des Weimarer Lands 

kooperieren seit über 20 Jahren als Impulsregion intensiv miteinander. 

Mithilfe von Fördermitteln ist es möglich, in verschiedenen Kampagnen 

gemeinsam die Region in Mittelthüringen zu bewerben.

Radgepäckboxen

Der Fahrradtourismus bildet eines der wichtigsten touristischen Nach-

fragesegmente in Deutschland. Auch in Erfurt ist ein deutlich gestiegenes 

radtouristisches Aufkommen zu beobachten. An der Erfurt Tourist Infor-

mation am Benediktsplatz kreuzen sich zwei bedeutende Thüringer Rad-

wege: der Radfernweg Thüringer Städtekette und der Geraradweg.  

Um den Radtouristen vor Ort einen optimalen Service zu bieten, wurden 

im Innenhof der Erfurt Tourist Information neun Gepäckboxen aufgestellt. 

Diese sind während der Öffnungszeiten der Erfurt Tourist Information 

zugänglich und bieten in dieser zentralen Innenstadtlage den Fernradlern 

und den Erfurtern die Möglichkeit, ihr Gepäck oder ihre Einkäufe sicher zu 

verstauen. Als Geschäftsstelle der AG Radfernweg Thüringer Städtekette 

übernahm die ETMG die Koordinierung des Projekts. An drei weiteren 

Standorten entlang des Radfernwegs Thüringer Städtekette wurden eben-

falls Gepäckboxen aufgestellt.

Anzeigenkampagne im ZEITmagazin für den  

Radfernweg Thüringer Städtekette

Um den Aktiv- und Kulturtourismus in der Impulsregion weiter auszubau-

en, ist die gezielte Vermarktung des Radfernwegs Thüringer Städtekette 

von großer Bedeutung. In den Sommermonaten konnte der Radfernweg 

in drei Ausgaben des „ZEITmagazins“, dem Beileger der Wochenzeitung 

„Die ZEIT“, präsentiert werden. Mit den drei Anzeigen wurde er in einem 

Magazin für Kultur-, Sport- und Naturbegeisterte einer großen Leserzahl 

vorgestellt. Mit einer wöchentlichen Auflage von über 500.000 Exem-

plaren werden etwa 2.300.000 Leser erreicht. Die ETMG übernahm die 

Umsetzung des Projekts.

Bewerbung der Sommer-Events – Kultur im 3-Städte-Takt

Die Kampagne „Kultur im 3-Städte-Takt“ bewirbt jährlich die Sommer-

festivals in den drei Städten der Impulsregion: in Erfurt die DomStufen- 

Festspiele, in Weimar den Weimarer Sommer und in Jena die KulturArena. 

Damit sollen in erster Linie Kulturtouristen angesprochen und die 

Veranstaltungshöhepunkte in Erfurt, Weimar und Jena deutschlandweit 

attraktiv vermarktet werden. Die DB Mobil zeigte sich hierbei als das 

optimale Medium, da sie in einer Auflage von über 500.000 Exemplaren 

monatlich erscheint und eine Leserschaft von rund 1,4 Millionen erreicht. 

Die drei Veranstaltungen wurden mit einem doppelseitigen Advertorial 

in der Juli-Ausgabe, die unter dem Themenschwerpunkt Freilichtbühnen 

stand, präsentiert.

Destinations-Special im „Verbändereport“

Ein für die Impulsregion außerordentlich potenter Wirtschaftsfaktor mit 

weiterem Entwicklungspotenzial ist der Tagungs- und Kongresstourismus. 

Unter dem Motto „Tagen im 3-Städte-Takt“ werden seit 2011 kontinuier-

lich Projekte zur Förderung des Tagungs- und Kongresstourismus in der 

Region durchgeführt. Als Hauptprojekt in 2014 konnte ein Destinations- 

Special im „Verbändereport“, einem Fachmagazin für die Führungskräfte 

der Verbände, realisiert werden. Auf zehn Seiten wurden exklusiv die 

historischen und modernen Tagungsstätten der Region, Vorschläge für 

Rahmen programme und außergewöhnliche Veranstaltungsorte sowie die 

historischen Highlights der Region vorgestellt.

Meilensteine 2014

RADFERNWEG
THÜRINGER STÄDTEKETTE
THÜRINGENS KULTUR UND GESCHICHTE ER-FAHREN

ENTLANG DES RADFERNWEGES DURCH SIEBEN DER 

SCHÖNSTEN THÜRINGER STÄDTE

Weitere Informationen und buchbare 
Pauschalangebote finden Sie auf auf der Internetseite 

www.thueringer-staedtekette.de 

Eisenach WeimarErfurtGotha Jena Gera Altenburg

Der Radfernweg „Thüringer Städtekette“ verbindet auf 225 km  
sieben der schönsten Thüringer Städte und führt durch die 
landschaftlich reizvollen Gegenden Thüringens. Vor allem für 
kulturinteressierte Radtouristen hat der Radfernweg viel zu 
bieten. Als Teil der D4-Route ist er in das deutschlandweite 
Fernradwegenetz integriert und verbindet die Wartburgstadt 
Eisenach im Westen Thüringens mit der Spielkartenstadt 
Altenburg im Osten. 

Alle Städte entlang der Strecke – Eisenach, Gotha, Erfurt,  
Weimar, Jena, Gera, Altenburg – bieten historische Innen- 
städte mit bekannten Sehenswürdigkeiten und idyllischen  

Parkanlagen. Der Radwanderer kann sich auf den Spuren von  
Goethe, Schiller, Bach, Luther, Liszt oder auch Gropius und 
Feininger begeben.

Alle Städte sind an das Streckennetz der Deutschen Bahn 
und der Regionalbahnen angeschlossen. Auch Teilabschnitte 
des Radweges können somit unkompliziert abgefahren und 
kombiniert werden. Der Radfernweg bietet zudem die direk-
te Anbindung an eine Vielzahl von weiteren Radwegen, auf  
denen weitere reizvolle touristische Regionen Thüringens und 
bekannte Sehenswürdigkeiten entdeckt werden können.

Weimar, BEST WESTERN PREMIER
Grand Hotel Russischer Hof ****S

1 Ü/DZ/F inkl. Upgrade in 
eine höhere Zimmerkategorie 
(nach Verfügbarkeit) und 
Bahn-Upgrade – 
1. Klasse reisen. 
2. Klasse zahlen.  
ab 153 € pro Person
(Leistung 977220)
BahnCard-Inhaber 
erhalten eine Ermäßigung
von 10 € pro Person

Beratung und Buchung 
bei Ameropa
Tel. 06172/109-666
und unter
www.ameropa.de/info/
weimar

Ameropa-Reisen GmbH
Hewlett-Packard-Str. 4
61352 Bad Homburg

Mit der Bahn Städte und Kultur erleben!
Reisen Sie mit der Bahn schnell, preiswert und umwelt-
freundlich in Thüringens Kulturstädte und erleben Sie Städ-
teflair und ein vielfältiges Kulturangebot.

Mit der Probe BahnCard fahren und sparen!
Erstmalig können Sie vom 27.06. – 31.08.2014 nicht nur die
Probe BahnCard 25 sondern auch die Probe Bahn Card 50
besonders günstig erwerben und 4 Monate lang fahren und
sparen. Die Probe BahnCard 25 kostet im Aktionszeitraum
nur 25,- € 2. Kl. und 50,- € 1. Kl. Sie erhalten 25 % Rabatt
auf den Normalpreis und die Sparangebote des Fernver-
kehrs. Die Probe BahnCard 50 kostet im Aktionszeitraum nur
95,- € 2. Kl.  und 190,- € 1. Kl. und Sie sparen bei jeder Fahrt
sogar 50 % auf den Normalpreis.
Als BahnCard-Inhaber erhalten Kulturfreunde bei der Aus-
stellung „Gotha und der Ferne Osten – Kostbarkeiten aus
dem Chinesischen Kabinett“ im Herzoglichen Museum
Gotha noch bis zum 07.09.2014 bei Vorlage der BahnCard
vergünstigten Eintritt.
Weitere Informationen unter 
www.bahn.de/bahncard und www.bahn.de/kultur 

Erfurt: DomStufEn-fEStSpiElE 
muSikErlEbniS vor EinmaligEr kuliSSE

Seit 1994 gibt es dieses besondere Freiluftspektakel, bringt das 
Theater Erfurt in jedem Jahr ein neues Stück auf den Domplatz 
und damit vor die beeindruckende 700 Jahre alte Kulisse von 
Mariendom und St. Severi Kirche. Der sommerliche Veranstal-
tungshöhepunkt ließ bereits mehrere Hunderttausend Besucher 
zur wohl schönsten Open-Air-Bühne Thüringens pilgern, längst 
kommen die Gäste nicht nur aus Deutschland, sondern auch aus 
vielen anderen europäischen Ländern sowie aus den USA, China 
oder Australien. Mit Jedermann – Die Rockoper  zeigt das Theater 
Erfurt vom 10.-27.7. eine Neuinterpretation des weltberühmten 
Schauspiels, komponiert und arrangiert von Wolfgang Böhmer 
und Peter Lund. Der Kartenvorverkauf läuft bereits!

www.domstufen.de

Sommer-Events im 
Drei-Städte-Takt: Erfurt-Weimar-Jena

JEna: kulturarEna 2014
urlaub in DEr StaDt – 
JEDEn abEnD, EinEn SommEr lang

Die KulturArena in Jena – ein Ort, an dem allsommerlich ver-
schiedenste Menschen, Musiken und Kulturen aufeinander-
treffen. Sommer für Sommer scheint sich für ein paar Wochen 
Thüringens zweitgrößte Stadt zu einem Ziel zu vereinen: ein 
Teil des Getümmels aus Theaterspektakel, Kino, Kinderfestivi-
täten, stillen und lauten Tönen zu sein. Hier feiern und genie-
ßen jährlich bis zu 70.000 Besucher die täglich wechselnden 
Angebote. Musikalisch spannt das Festival einen Bogen von 
ausgewählter Weltmusik, impulsivem Jazz und anspruchsvol-
lem Pop und ist in seiner stilistischen Vielfalt in Mitteldeutsch-
land einzigartig. 

www.kulturarena.de

WEimar: kultur im SommEr 
bEWEgt, pulSiErEnD unD übErauS lEbEnDig. 

Der Glanz der Vergangenheit flirtet mit frischer Kultur. Entde-
cken Sie eine Stadt, die ihr kulturelles Leben nach draußen ver-
lagert. Großzügige Parklandschaften, offene Plätze und kleine 
Gassen: ideale Bühne für Schauspiel,  Straßenfeste und große 
Konzertereignisse. Im Sommer suchen Künstler, Publikum und 
Flaneure das Freie und finden in Weimar eine lässige Eleganz, 
wie sie nur europäische Kulturstädte ausstrahlen. 
Sommertheater „Reinecke Fuchs“ 20.6.-20.7., „Rule, Britannia!“  
mit der Staatskapelle Weimar Open-Air auf der Seebühne 12.7., 
Roger Cicero und Big Band Open-Air auf der Seebühne 19.7., 
Genius Loci Weimar 15.-17.8., Kunstfest Weimar 22.8.-7.9., 
Goethe-Geburtstag 28.8.

www.weimarer-sommer.de

Dom und Severi Erfurt

Schlosshof Weimar

Theatervorplatz Jena

Römisches Haus Weimar

anzEigE

Tickets

Erfurt tourist-information
+49 361 66400 / www.erfurt-tourismus.de

Weimar tourist-information
+49 3643 745-0 / www.weimar.de

Jena tourist-information
+49 3641 49-8050 / www.jenatourismus.de
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Wer die touristische Entwicklung einer Stadt beurteilen möchte, für den 

ist eine Betrachtung der Gäste- und Übernachtungszahlen essenziell. 

Die Gäste sind entscheidend für die Erhöhung des Bekanntheitsgrads.  

Wer nach Erfurt kommt, zeigt sich zumeist begeistert von den Sehens-

würdigkeiten und der Atmosphäre der Landeshauptstadt und empfiehlt 

Verwandten, Freunden und Bekannten, sich selbst ein Bild hiervon zu 

 machen. 

Das sogenannte Empfehlungsmarketing ist unbezahlbar und außerordent-

lich wirkungsvoll, da ein persönlicher Tipp als besonders glaubwürdig  

gilt. Dass Erfurt gut ankommt und gerne weiterempfohlen wird, belegen 

die 447.300 Gäste, die die Hotels und Pensionen der Stadt im Jahr 2014 ver-

meldeten – ein Zuwachs von 3,3 Prozent im Vergleich zu 2013.

Die zweite Kennziffer, die Zahl der generierten Übernachtungen, ist für 

die Beherbergungsbetriebe von besonderer Relevanz. Eine entsprechend 

hohe Auslastung der Häuser sichert ihr Fortbestehen und damit einher-

gehend die Vielfalt der Beherbergungsangebote in Erfurt. Die 772.500 

Übernachtungen, die von Januar bis Dezember 2014 in den Hotels und 

 Pensionen gezählt werden konnten, bedeuteten eine Steigerung von 

18.000 Übernachtungen im Vergleich zum Vorjahr und damit einen neuen 

 Höchstwert. Die Gästeübernachtungen in den Hotels und Pensionen 

 unterliegen dabei monatlichen Schwankungen. In den für den Städte-

tourismus typischen Spitzenmonaten Mai/Juni und September/Oktober 

sind in Erfurt deutliche Höchstwerte zu verzeichnen. An Feiertagen  

(z. B. Ostern oder Pfingsten) und an den „Brückentagen“ reisen besonders 

viele private  Erfurt-Besucher in den Hotels und Pensionen an. Die Betten-

aus lastung in der Landeshauptstadt Erfurt lag bei circa 43 Prozent und ist 

damit höher als in vielen anderen Thüringer Städten. 

Mit einem Gesamtanteil von 92 Prozent stellen die inländischen Gäste  

den mit Abstand wichtigsten Markt dar. Aber auch die internationalen 

Besucher entdecken Erfurt zunehmend für sich, nicht zuletzt dank des 

 intensiven Marketings durch die ETMG. 

Die Zahl der ausländischen Gäste wuchs 2014 um 4,7 Prozent gegenüber 

2013. Einzig bei den Übernachtungen dieser Besuchergruppe war ein 

 Minus von 2,2 Prozent zu verzeichnen. Die vier wichtigsten Quellmärkte 

waren, gemessen an den Übernachtungen, wie seit vielen Jahren Öster-

reich, die Niederlande, die Schweiz und die USA, wobei die Rangfolge auf 

den ersten vier Plätzen jährlich variiert. Im Jahr 2014 übernachteten be-

sonders die österreichischen Gäste gerne in Erfurt. Das herausragende 

 Ergebnis ist ein Resultat der jahrelangen  Bemühungen der ETMG: Aus 

 Tagesbesuchern wurden so Übernachtungsgäste.

Übernachtungen ausländischer Gäste 2014

Tourismusentwicklung auf Erfolgskurs
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1998
36.900

2014
67.400

752.000 753.900 772.500726.600 726.000

20102010 20112011 20122012 20132013 20142014

427.300 419.200 434.900 432.900 447.300

Gäste in Hotels und Pensionen Übernachtungen in Hotels und Pensionen

Tourismusentwicklung

Im heutigen Wettbewerb der Städte um Einwohner und Fachkräfte, um 

Investitionen und Zuwachs an Lebensqualität kommen diejenigen Städte 

voran, denen es gelingt, ihre Stärken hörbar zu kommunizieren und ein 

attraktives Image zu erzeugen. 

Die Einwohnerzahl der Stadt Erfurt wächst, Universität und Fachhoch-

schule sind hervorragend aufgestellt, die Arbeitslosenquote sinkt, die 

 Immobilienpreise steigen, der Bahnhof wird zum ICE-Kreuz mit inter-

nationaler Bedeutung ausgebaut – viele relevante Faktoren belegen eine 

gute Entwicklung der Stadt. Das seit 2009 in der ETMG aufgebaute Stadt-

marketing hat diese Prozesse begleitet und mit einer Vielzahl von Initiati-

ven befördert. Die stabile Basis, die mit dem Tourismusmarketing vorlag, 

konnte in andere gesellschaftliche Bereiche hineinwirken. 

Es wird keinen direkten Nachweis geben können, welcher Anteil an den 

vielfältigen Facetten der Stadtentwicklung dem Stadt- und Tourismus-

marketing tatsächlich zuzurechnen ist. Letztlich bleibt immer nur der 

Blick auf einzelne Stellvertreterkennziffern. Und auch die Arbeit der ETMG 

wird an der Entwicklung einzelner Kenngrößen gemessen. 

Insbesondere für die Tourismusförderung und ebenso für die Erhöhung des 

Bekanntheitsgrads der Stadt durch Tourismus- und Stadtmarketing gilt 

die Entwicklung der Gäste- und Übernachtungszahlen in den Hotels und 

Pensionen als wichtiger Gradmesser. In Erfurt ist diese Entwicklung  

stabil nach oben gerichtet und hat auch in 2014 einen neuen Spitzenwert 

erreicht (vgl. S. 11).

Mit den durch die Touristen generierten Umsätzen werden in Erfurt circa 

20.000 Arbeitsplätze in Gastronomie und Hotellerie, in der Dienstleis-

tungsbranche und im Handel gesichert. Mit der Kommunikation der er-

folgreichen Stadtentwicklung nach außen werden weitere Investitionen 

in allen gesellschaftlichen Bereichen, zum Beispiel in der Logistik, in den 

Hochschulen oder dem Wohnungsbau angestoßen, bestehende Arbeits-

plätze erhalten und neue geschaffen. 

Die ETMG unterstützt mit ihrer Tätigkeit diese Entwicklungen, die im 

 ureigenen Interesse der Stadt Erfurt sind und deshalb bekennt sich der 

Stadtrat seit vielen Jahren mit einer stabilen Finanzierung zur ETMG.  

Auch im Jahr 2014 erhielt die ETMG für dieses wirtschaftsfördernde 

 Engagement einen städtischen Zuschuss in Höhe von 900 Tsd. Euro. 

Mit ihren eigenen Dienstleistungen erwirtschaftete die ETMG erneut 

 einen wichtigen und erfreulichen Refinanzierungsbeitrag in Höhe von  

1,87 Mio. Euro. Dies ist dem enormen Engagement der Mitarbeiter Innen 

und Auszubildenden zu verdanken, die auch das Potenzial der modernen 

Medien und technischen Möglichkeiten immer aufs Neue erschließen.

Geschäftsfelder mit direkten Verkaufs-/Vermittlungseinnahmen

Geschäftsfelder ohne direkte Einnahmen

S TA D TM A R K E T I N G 

Wohnen 

Hochschulen

Ausbildung

Wirtschaft

Einkaufen

Sport

T O UR I S T I S C H E R S E R V I C E 

Stadtführungen

Stadtrundfahrten

Zimmervermittlung

Ticketverkauf

Souvenirverkauf 

Tagungen/Incentives

Gruppenreisen/Pauschalen

Regionale Betriebe

Auskunft

Gästeberatung

T O UR I SMU SM A R K E T I N G 

Verkaufsförderung 

Öffentlichkeitsarbeit

Messeauftritte

Werbegemeinschaften 

Kooperationsprojekte

Tourismusförderung und Erhöhung des Bekanntheitsgrads

Die ETMG stärkt die Stellung der Stadt Erfurt im Wettbewerb 

10

Eigene 
Unternehmens-

erlöse 

Städtischer 
Zuschuss

2013          2014

1,87 
Mio. €1,77 

Mio. €

900
Tsd. €

900
Tsd. €

Entwicklung der Finanzierung

Die Stadt Erfurt im Wettbewerb

Österreich 7.700 + 37 %

Niederlande 5.900 - 11 %

Schweiz 5.800 + 11 %

USA 5.700 + 4 %

Polen 4.900 + 24 %

Großbritannien 3.200 + 7 %

Italien 3.000 + 15 %

Frankreich 2.700 - 6 %
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Die Zimmervermittlung zählt, trotz der starken Konkur-

renz durch die großen Internet-Buchungsportale, weiter-

hin zu einem der Kerngeschäftsfelder der ETMG. Sowohl 

Individualgäste als auch Organisatoren von Gruppen-

reisen, Tagungen und Kongressen schätzen die neutrale 

und sachkundige Beratung sowie die Vielfalt der Beher-

bergungsangebote, die über die ETMG gebucht werden 

können. Basis der touristischen Informationsarbeit ist 

 dabei der Gastgeberkatalog, welcher 2014 rund 140 Beher-

bergungsbetriebe – geordnet nach Hotels, Pensionen, 

 Privatzimmern, Ferienwohnungen und Jugendunter-

künften – präsentierte. In der Broschüre und unter   

www.erfurt-tourismus.de werden die Unterkünfte an-

schaulich mit Foto und Text beschrieben, alle für die Ent-

scheidung notwendigen Ausstattungsmerkmale sind 

leicht verständlich aufgelistet. Auch alle privaten Ferien-

wohnungen und kleinen Pensionen wurden nach den 

deutschlandweit einheitlichen Merkmalen des Deutschen 

Tourismusverbands geprüft. Diese liefern eine Orien-

tierung, die die Interessenten immer wieder schätzen.

Die MitarbeiterInnen der ETMG tätigten in 2014 insge-

samt über 8.300 Buchungen, womit rund 37.400 Über-

nachtungen in die Erfurter Beherbergungsbetriebe einge-

bucht wurden: ein Anstieg um 2 Prozent im Vergleich zu 

2013. Die Zahl der Internetbuchungen entwickelte sich 

weiter positiv und stieg um 18 Prozent. Die erleichterte 

Unterkunftssuche mithilfe des neuen Zimmerbuchungs-

systems und die damit verbundene attraktivere Darstel-

lung der Gastgeber auf www.erfurt-tourismus.de hat dies 

ermöglicht.

Zum Service der ETMG gehört es auch, die Beherbergungs-

betriebe bei Bedarf auf spezielle Kriterien hin zu prüfen, 

um touristischen Zielgruppen auf ihre Bedürfnisse abge-

stimmte Angebote präsentieren zu können. So wurde für 

die Fernradler, die Erfurt als Etappenziel des Radfern wegs 

Thüringer Städtekette bzw. des Geraradwegs ansteuern, 

geprüft, ob die Unterkünfte unter anderem eine sichere 

Unterstellmöglichkeit für das Fahrrad bieten und Gäste 

auch nur für eine Nacht aufnehmen.

Nicht nur die Besucher profitieren von den Leistungen der 

ETMG. Den Gastgebern stehen die MitarbeiterInnen eben-

falls mit Rat und Tat zur Seite und unterstützen sie, zum 

Beispiel wenn es Fragen zur Klassifizierung von Unter-

künften oder zur Preisgestaltung gibt. 

Zimmervermittlung durch die ETMG 2014

Zimmervermittlung

Unsere neutrale und umfassende Beratung: 
Zimmervermittlung

0

10.000

20.000

40.000

Buchungen über das 
ETMG-Zimmerbuchungssystem

8.300 

vermittelte Übernachtungen

37.400 

vermittelte Gäste

15.900 
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Den Gästen und Einwohnern, die mehr über die Geschichte 

und die aktuelle Entwicklung der Stadt Erfurt erfahren 

möchten, sei eine Stadtführung sehr empfohlen. Insgesamt 

70 GästeführerInnen arbeiteten im Jahr 2014 auf Honorar-

basis für die ETMG. Sie berichteten rund 162.000 Teilneh-

mern in 7.900 Gruppen Wissenswertes über die Thüringer 

Landeshauptstadt und unterhielten mit Fachkompetenz 

und so mancher Anekdote. Das Angebot an Führungen, das 

regelmäßig von der ETMG evaluiert und an die Bedürfnisse 

der Gäste angepasst wird, überzeugte in gewohnter Vielfalt 

und Qualität. So haben die Gäste die Möglichkeit, an  

365 Tagen im Jahr an einer öffentlichen Stadtführung teil-

zunehmen.

Besonders beliebt waren wiederholt die Fahrten mit der 

historischen Straßenbahn. Seit Oktober 2014 kommt bei 

 jeder Erfurt-Tour eine Tatra-Bahn mit Hebebühne zum Ein-

satz. Hierdurch ist gewährleistet, dass mobilitätseinge-

schränkte Gäste, zum Beispiel Rollstuhlfahrer oder Familien 

mit Kinderwagen, ohne vorherige Anmeldung an einer 

 öffentlichen Stadtrundfahrt teilnehmen können. In Koope-

ration mit der Erfurter Verkehrsbetriebe AG konnte dieses 

wichtige Angebot entwickelt werden. Die Neuerung unter-

streicht den konsequenten qualitätsorientierten Weg der 

ETMG im barrierefreien Tourismus.

Den GästeführerInnen wurden verschiedene Weiterbildun-

gen angeboten, um sie auf die wachsenden Anforderungen 

und Kundenwünsche vorzubereiten. Hervorzuheben ist 

 dabei die Besichtigung der Gedenk- und Bildungsstätte 

Andreasstraße, die in Zusammenarbeit mit der Stiftung 

 Ettersberg realisiert werden konnte. Die Führung lieferte 

wertvolle Antworten auf die aktuellen Nachfragen der 

 Gäste zum Jubiläum „25 Jahre Mauerfall“.

Die Fachkompetenz der GästeführerInnen – und damit ein-

hergehend die Qualität der Stadtführungsangebote – ist für 

die ETMG von außerordentlicher Bedeutung. Sie repräsen-

tieren Erfurt und haben Einfluss darauf, ob die Besucher 

sich willkommen fühlen und welchen Eindruck sie mit nach 

Hause nehmen. 

Um das notwendige Fachwissen zu erlangen, wird die Teil-

nahme an einem Gästeführer-Kurs der Volkshochschule 

 Erfurt vorausgesetzt. Im Jahr 2014 wurden die Absolventen 

dieses Kurses erstmals nach deutschlandweit identischen 

Kriterien geprüft, wodurch ein einheitlicher Qualitäts-

standard gegeben ist.

Stadtführungen der ETMG 2014

2014:

Unser Service mit Qualitätsversprechen: 
Stadtführungen und -rundfahrten

Stadtführungen und -rundfahrten

Stadtrundgang „Um Kopf und Kragen“ Erfurt-Tour mit der historischen Straßenbahn

12

„Neu und empfehlenswert“

! Erfurt-Tour: Bei allen öffentlichen Rundfahrten 

mit der historischen Straßenbahn ist seit Oktober 

2014 eine barrierefreie Tatra-Bahn im Einsatz.

! Rundgang „Um Kopf und Kragen“: 
Unterwegs mit den Erfurter GästeführerInnen auf den 

Spuren authentischer Erfurter Kriminalfälle aus 

vielerlei Jahrhunderten.
7.900 Gruppen 162.000 Teilnehmer
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Die Internetseite www.erfurt-tourismus.de ist der Anlaufpunkt zur Infor-

mationsbeschaffung für Touristen, Reiseveranstalter sowie Tagungs- und 

Kongressplaner aber auch für die Erfurter. 428.000 Besucher griffen von 

Januar bis Dezember 2014 auf die Seite der ETMG zu. Dies bedeutete ein Plus 

von 22.300 Zugriffen. Die Verweildauer lag konstant bei sechs Minuten.

Rubriken wie „Sehenswürdigkeiten“, „Märkte und Feste“, „Aktiv und 

 Wellness“, oder „Kultur und Szene“ vermitteln den Besuchern ein umfang-

reiches Bild der Thüringer Landeshauptstadt. Besonders beliebt ist die 

Unterseite zum Einkaufen in Erfurt. Analog zur Broschüre „Einkaufs-

bummel in der Altstadt“ lassen sich die Geschäfte in der Innenstadt wahl-

weise nach Einkaufsquartieren oder Branchen sortiert erkunden.

Nicht fehlen dürfen auf www.erfurt-tourismus.de die Serviceangebote  

der ETMG, zum Beispiel das umfangreiche Angebot an Stadtführungen 

und -rundfahrten oder die Möglichkeit, nach der passenden Unterkunft  

zu suchen und diese auch direkt zu buchen. Über den integrierten 

 Online-Shop ist das vielfältige Souvenirangebot der ETMG erhältlich.  

Der Erfurt-Gutschein kann ebenfalls im Shop erworben werden. 

Touristen und Tagungsgäste nutzten in den vergangenen  Jahren verstärkt 

die Möglichkeit, die Informationsmaterialien der ETMG herunterzuladen, 

um sich damit perfekt auf einen Besuch der Thüringer Landeshauptstadt 

vorzubereiten. 

Um die internationalen Gäste gezielter ansprechen zu können, ist die 

 Internetseite seit dem Frühjahr 2014 zusätzlich in den Sprachen Polnisch, 

Nieder ländisch und Französisch verfügbar. Grundlage für diese Erweite-

rung war die Projektarbeit eines Berufsakademie-Studenten der ETMG.   

Er untersuchte unter anderem die Zugriffe auf die Internetseite und die 

Übernachtungszahlen der internationalen Gäste, um anhand dessen den 

Bedarf an weiteren Sprachvarianten zu ermitteln.

... und unter www.erfurt-tourismus.de

Internationale Besuche auf www.erfurt-tourismus.de im Jahr 2014 (ausgewählt)

www.erfurt-tourismus.de

USA

15.000

Niederlande

3.900

Großbritannien

2.500

Russland

1.400

Schweiz

1.200

Frankreich

1.500

Österreich

1.000

Polen

1.100
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Die ETMG erteilt Auskunft zu allen Fragen der touristischen Erlebbarkeit, 

zu kulturellen und sportlichen Veranstaltungen, zum gastronomischen 

Angebot sowie den Beherbergungseinrichtungen, zu Öffnungszeiten von 

Museen und vielem mehr an 362 von 365 Tagen im Jahr.

Erfurt Tourist Information

In der Erfurt Tourist Information am Benediktsplatz werden täglich Hun-

derte von Gästen über die Stadt Erfurt und ihr touristisches Angebot infor-

miert sowie Zimmer- und Stadtführungsbuchungen getätigt. Zusätzlich 

bearbeiten die einzelnen Abteilungen der ETMG die per Telefon, Fax, 

E-Mail oder Post eingehenden konkreten Kundenanfragen und -aufträge.

Die in der Erfurt Tourist Information angebotene Souvenir palette umfasst 

vor allem Erfurter und thüringenspezifische Produkte, zum Beispiel 

 Erfurter Blaudruck, Variationen der Erfurter Puffbohne  (unter anderem 

Tasse und Plüschfigur in verschiedenen Editionen) oder die Figuren des 

Kinderkanals. Das Angebot wird regelmäßig den Kundenbedürfnissen ent-

sprechend angepasst. Durch den Souvenirverkauf werden kleine und mit-

telständische Betriebe, vor allem Handwerksbetriebe, in der Region geför-

dert, denn die Umsätze kommen direkt den Zuliefer betrieben zugute.

Ticketshop in der Erfurt Tourist Information

Die ETMG unterstützt mit ihrem Ticketverkauf die örtlichen Veranstal-

tungsstätten in ihrer Auslastung sowie die Veranstalter aus Kultur, Kirche 

und Sport, die kein eigenes Verkaufspersonal vorhalten müssen und direkt 

von den Öffnungszeiten der Erfurt Tourist Information und ihrem Service 

profitieren. Der Serviceschalter des Theaters Erfurt in den Geschäfts-

räumen der ETMG erweitert das attraktive Angebot des Ticketverkaufs.

Gästebefragung belegt die Zufriedenheit mit dem Service

Im Rahmen einer Projektarbeit erstellten die Auszubildenden des 3. Lehr-

jahres einen Fragebogen, um mit dessen Hilfe unter anderem die Zufrie-

denheit der Kunden mit den Serviceangeboten der ETMG zu erfassen.  

Von Anfang September bis Ende Dezember füllten über 400 Besucher der 

Erfurt Tourist Information diesen Fragebogen aus. Die Auswertung hat 

gezeigt, dass der Großteil der Teilnehmer sehr zufrieden mit dem Service 

der ETMG und dem Angebot an Stadtführungen und -rundfahrten, 

 Souvenirs sowie Veranstaltungstickets ist. Außerdem wird Erfurt über-

wiegend als interessantes und sauberes Reiseziel wahrgenommen.

111 Euro-Angebot

Speziell für alle Erfurter und deren Gäste legte die ETMG auch im Jahr 2014 

ein beliebtes Angebot neu auf: Für 111 Euro hatten die Bürger die Möglich-

keit, zwei Übernachtungen für zwei Personen im Doppelzimmer inklusive 

Frühstück zu buchen. Die ETMG konnte neun kooperierende Hotels für 

 diese Aktion gewinnen, die gerne die Gäste der Erfurter aufnehmen.

ERFURTmagazin

Das ERFURTmagazin ist der offizielle monatliche Veranstaltungskalender 

für Erfurt. Ergänzend zum gedruckten Magazin, welches in der Erfurt 

 Tourist Information am Benediktsplatz kostenfrei erhältlich ist, finden 

Interessierte das gesamte Veranstaltungsangebot auch auf der Internet-

seite www.erfurt-tourismus.de

ErfurtCard

Die bei Gästen beliebte Städtekarte ist 48 Stunden gültig und bündelt  

die folgenden kostenfreien Leistungen und Ermäßigungsangebote:

> freier Eintritt in die städtischen Museen

> kostenfreie Teilnahme an der Stadtführung  

„Erfurt – Faszination einer historischen Stadt erleben“

> kostenfreie Nutzung des städtischen Nahverkehrs

> Ermäßigungen bei vielen Kultur- und Erlebnisangeboten 

zum Beispiel auf die Vorstellungen des Kabaretts „Die Arche“ e. V. oder 

den Eintrittspreis der Avenida-Therme und des egaparks Erfurt.

In 2014 wurden 3.400 Stück verkauft, eine Steigerung um 26 Prozent im 

Vergleich zum Vorjahr. Ein Grund für die beachtliche Entwicklung ist die 

Erweiterung der Vertriebskanäle: Seit Mitte 2014 kann die ErfurtCard  

nicht mehr nur in der Erfurt Tourist Information, sondern auch bei teil-

nehmenden Beherbergungsbetrieben erworben werden.

€
2 Personen
im Doppelzimmer

2 Nächte
inkl. Frühstück

111,-
Betten Sie die Häupter Ihrer Lieben doch einfach im Hotel. 
Sie wohnen in Erfurt und zahlen nur 111,- € für 2 Personen 
im Doppelzimmer und zwei Nächte inkl. Frühstück.

Besuch und kein Bett mehr frei?

Tourismusmarketing

Unsere Erfurt Tourist Information am Benediktsplatz ...

Erfurt Tourismus und Marketing GmbH

ErfurtCard 2013.indd   1 11.10.13   14:00
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Wohnen und Leben

Die Broschüre Wohnen und Leben in Erfurt stellt auf 64 Sei-

ten die verschiedenen Stadtteile der Landeshauptstadt mit 

ihren charakteristischen Vierteln vor. Die Beschreibungen 

zu den Wohnformen werden abgerundet mit Informationen 

zur Anbindung des jeweiligen Stadtteils an das Verkehrs-

netz, den Kinderbetreuungseinrichtungen und Schulen 

 sowie den Freizeitmöglichkeiten vor Ort. Themen wie das 

Wohnen im Alter finden ebenfalls Beachtung. Die Broschüre 

dient als Orientierungshilfe bei der Wohnungssuche und 

öffnet potenziellen Neubürgern einen Einblick in ihr neues 

Wohn- und Lebensumfeld. 

Imagebroschüre in Deutsch und Englisch

Um Erfurt und die zahlreichen Gesichter der Stadt kennen-

zulernen, lohnt ein Blick in die Imagebroschüre. So findet 

Erfurt als Hochschulstadt, lebendige Kindermedienstadt 

und wichtiger Wirtschaftsstandort ebenso Beachtung wie 

der sportliche Charakter der Landeshauptstadt oder die 

 Bedeutung als Tagungsstandort, Städtereiseziel und Ober-

zentrum in der Mitte Deutschlands. Bedeutende Feste und 

Veranstaltungen wie der Weihnachtsmarkt oder die Dom-

Stufen-Festspiele werden näher vorgestellt. Die Imagebro-

schüre wird in den Sprachen Deutsch und Englisch heraus-

gegeben.

Das vielfältige Broschürenangebot der ETMG umfasst sowohl 

klassische touristische Publikationen wie den Gastgeber-

katalog oder Flyer zum Krämerbrückenfest und zum Weih-

nachtsmarkt, zu barrierefreien Angeboten als auch stadt-

marketingrelevante Veröffentlichungen, zum Beispiel zum 

Einkaufen in Erfurt und den Ausbildungsmöglichkeiten in 

der Thüringer Landeshauptstadt. Die vorgestellten Bro-

schüren sowie zahlreiche weitere Informationsmaterialien 

sind in der Erfurt Tourist Information am Benediktsplatz 

erhältlich und stehen unter www.erfurt-tourismus.de bzw. 

www.erfurt-marketing.de zum Download zur Verfügung.
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Leipziger Platz

Ein Stadtteil mit vielen Gesichtern, so lässt sich die 
Krämpfervorstadt beschreiben. Von der Mietwohnung 
in einem der Gründerzeithäuser oder in den Mehrfami-
lienbauten aus den 1920/30er Jahren im Hanseviertel 
bis hin zum Eigenheim oder der Studentenwohnung am 
Ringelberg: die Krämpfervorstadt bietet nicht nur die 
verschiedensten Wohnmöglichkeiten, sondern gibt 
auch einen Einblick in unterschiedliche epochale Bau-
weisen in Erfurt.

Wohnen in den Gründerzeithäusern

Im Westen und Südwesten des Stadtteils fallen sofort 
die Gründerzeithäuser ins Auge, mit deren Bau Ende 
des 19. Jahrhunderts begonnen wurde. Mit ihnen ent-
standen Wohnmöglichkeiten, die besonders von der 
Arbeiterschaft und dem mittleren Bürgertum genutzt 
wurden. Auch heute noch macht das moderate Miet-

Pause im Innenhof der Fachhochschule

8

preisniveau das Wohnen in diesem Teil der Landes-
hauptstadt beliebt, ganz besonders bei jungen Men-
schen. Hierzu gehören auch die Studenten, die die 
direkte Nähe zur Fachhochschule im Hanseviertel des 
Stadtteils schätzen. Während es zu DDR-Zeiten viele  
Erfurter in die Plattenbauten zog, war die Krämpfer-
vorstadt erst nach der politischen Wende wieder ge-
fragter. Umfangreiche Sanierungsarbeiten und eine 
Aufwertung der Lebens- und Wohnqualität mithilfe 
von Fördermitteln der Europäischen Union in den 
1990er Jahren sorgten für eine deutliche Belebung des 
Wohngebietes.

Treffpunkt Bürgerhaus

Mit den eingesetzten Mitteln wurden nicht nur die Grün-
anlagen und Plätze im Stadtteil verschönert und erneu-
ert oder Freizeiteinrichtungen für Kinder und Jugend liche 

Krämpfervorstadt –
ein Stadtteil mit vielen Gesichtern

Wohnen 
und Leben

56

Vielen Familien mit Kindern, die nach Erfurt ziehen oder 
innerhalb der Stadt ein neues Zuhause suchen, stellt 
sich mit den neuen vier Wänden auch die Frage nach der 
Kinderbetreuung oder der richtigen Schule für den 
Nachwuchs. Die Möglichkeiten, die sich diesbezüglich 
in Erfurt bieten, sind beinahe so vielfältig und hete ro-
gen wie die Bedürfnisse der Kinder selbst.
Ab dem 1. Geburtstag besteht für jedes Kind in Thürin-
gen ein Rechtsanspruch auf einen Krippenplatz, den 
man in einer der Kindertagesstätten der Landshaupt-
stadt geltend machen kann. Längst legen die verschie-

denen Kitas Schwerpunkte in ihrer Ausrichtung fest. 
Dabei gibt es beispielsweise Kooperationen mit Senio-
renprojekten, Schwerpunkte im Bereich Bewegung oder 
eine enge Zusammenarbeit mit Grundschulen. Die  
Bedeutung von Bildungsübergängen wurde in Erfurt  
erkannt und dementsprechend bemüht man sich um 
die Vernetzung der verschiedenen Einrichtungen. Die  
Moritz schule in der Altstadt erleichtert den künftigen 
ABC-Schützen beispielsweise mit dem Vorschulprojekt 
„SchulEntdecker“ den Einstieg in die Schullaufbahn.  
Darüber hinaus haben sich die Schulen im Rahmen  

Lernen fürs Leben – Ein Blick auf Kitas und Schulen

Albert-Schweitzer-Gymnasium

Barfüßerschule Kooperative Gesamtschule „Am Schwemmbach“

Am Theater Erfurt

Um die Brühlervorstadt im Südwesten der Landeshaupt-
stadt zu beschreiben, beginnt man am besten direkt 
hinter dem Kirchenbauensemble von Mariendom und 
St. Severi – im Brühl.
„Das Brühl“ – diese Bezeichnung ist in Erfurt durchaus 
geläufig und dennoch nicht korrekt. Richtigerweise 
müsste es „der Brühl“ heißen, wenn man über das Vier-
tel spricht, das in direkter Nachbarschaft zur Altstadt 
liegt. In diesem ehemals sumpfigen Gebiet entstand als 
erzbischöflicher Mainzer Verwaltungssitz die älteste 
Vorstadt Erfurts. Die Mainzerhofstraße ist noch heute 
ein Verweis auf diese Geschichte. 
Der Erfurt-Brühl e.V., der sich mit einer eigenen Stadtteil-
zeitung im Viertel engagiert, bezeichnet den Brühl als 
„Erfurts neue Mitte“. Denn rund um das Theater Erfurt,  
einem der modernsten Opernhäuser Deutschlands, wur-
de seit 1992 die größte innerstädtische Fläche urbani-

Mittendrin ruhig:
Brühlervorstadt

23

siert und mit neuem Leben erfüllt. Obwohl in diesem 
Viertel gemischte Bebauung zum Arbeiten, Wohnen 
und Leben entstanden ist, stand das Wohnen bei der 
Neugestaltung im Mittelpunkt. Kennen die Erfurter das 
Gebiet noch als Sitz des Optima Büromaschinenwerkes, 
so bereichert es die innerstädtischen Wohnmöglichkei-
ten heute um ein Vielfaches. Moderne Stadthäuser für 
junge Familien, Lofts, barrierefreies Wohnen im Senio-
renzentrum oder Leben in den Gemäuern des Martins-
klosters mit der Möglichkeit, den einzigartigen Kreuz-
gang als ruhige Erholungsoase zu nutzen: Im Schatten 
des Dom- und Petersberges ist ein attraktives Viertel 
entstanden, das allen Ansprüchen gerecht wird. Dabei  
laden großzügig gestaltete Freiflächen genauso zum 
Verweilen ein wie die Parkanlage Brühler Garten oder 
die grünen Oasen rund um den Berg- oder den Walk-
strom, zwei kleine Nebenarme der Gera, die dem Viertel 

Hier werden neben der Grundversorgung auch speziali-
sierte und hochspezialisierte Betreuungsmöglichkeiten 
angeboten.
Hervorragende Verkehrsanbindung und beste Einkaufs-
möglichkeiten sind ebenfalls charakteristisch für den 
Stadtteil. Das Einkaufscenter Melchendorfer Markt – von 
den Einheimischen liebevoll Melle-Markt genannt – ist 
ein wichtiges Versorgungszentrum des Stadtteils. Neben 
Lebensmittel- und Drogeriefilialen findet man hier auch 
Textilgeschäfte und Gastronomie. Ein Ärzte haus hält 
umfangreiche medizinische Angebote wie HNO-Praxis, 
Zahnarzt, podologische Praxis, Augenarztpraxis, Kinder-
kardiologie, Physiotherapie und Ergotherapie bereit.

Freizeit gestalten in Natur und Verein

Der im Westen an Melchendorf angrenzende Steiger-
wald ist optimale Naherholungsstätte für alle Natur-
liebhaber. Wander- wie Fahrradfreunde haben von hier 
aus noch weit mehr Möglichkeiten. Richtung Süden geht 
es in den Willroder Forst. So kann man die Stiefel schnü-
ren und beispielsweise die Suhlequelle, das Forsthaus 
Willrode oder den Riechheimer Berg erkunden.
Das Melchendorfer Freizeitangebot wird zudem durch 
ein ausgeprägtes Vereinsleben ergänzt: von Volleyball 
und Fußball über Basketball und Dartspiel bis hin zum 

Reit- und Hundesport. Für die Kinder und Jugendlichen 
des Stadtteils hält das Kinder- und Jugendhaus Drossel-
berg seine Türen offen. Hier spielen sie gemeinsam Bil-
lard, Dart oder Tischtennis oder nutzen den Computer-
raum, der über Internetzugänge verfügt. Und in der 
Zweig- und Schulbibliothek Drosselberg finden nicht 
nur die Schüler, sondern alle Bürger des Wohngebietes 
Bücher, DVDs, Zeitschriften u.v.m.

Bestens geschult

Neben fünf städtischen und kirchlichen Kindergärten, 
die für die Betreuung der Kleinen bereit stehen, gibt es 
in Melchendorf auch eine große Auswahl an Schulen un-
terschiedlicher Ausrichtung. Ein besonderes Bildungs-
angebot ist hier zum Beispiel die AKTIV-Schule. Diese 
staatlich genehmigte, freie Grund- und Ganztagsschule 
möchte den Kindern eine hohe Bewegungsfreiheit wäh-
rend des Lernens ermöglichen. Schwerpunkt ihrer päda-
gogischen Arbeit ist die individuelle Förderung beson-
derer Begabungen bei Kindern unter Einbeziehung der 
Montessori-Pädagogik. In Melchendorf ist außerdem 
die Montessori-Integrationsschule zu finden, eine inte-
grative Grund- und Ganztagsschule. Altersmischung  
innerhalb der Klassen und Freiarbeit als wesentliche 
Unterrichtsform stehen hier im Mittelpunkt.

Sanierter Plattenbau mit Fahrstuhl Zentraler Einkaufsmarkt Gute Verkehrsanbindung

Zwischen ländlicher Struktur und Plattenbau  Übrigens: 

 An Erfurter Familien richtet sich der Family-Club 

am Drosselberg. Mit Kinderbetreuungsangeboten, 

Ferienfreizeitgestaltung oder Hausaufgabenbetreuung 

unterstützt der Club Familien bei ihren täglichen 

Aufgaben.

 Verschiedene Workshops, Kurse und Veranstaltungen 

bieten außerdem allen Interessierten die Möglichkeit, 

Kontakte zu knüpfen, Hobbys nachzugehen oder sich 

weiterzubilden.
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In der Altstadt wohnen, das heißt für die über 17.500  
Bewohner des Stadtteils nicht nur, im größten Flächen-
denkmal Deutschlands zuhause zu sein und Sehens-
würdigkeiten wie die Krämerbrücke oder Mariendom 
und Severikirche vor der Haustür zu haben, es heißt 
gleichzeitig, in einer harmonischen Symbiose aus Alt 
und Neu zu leben.
Die Altstadt ist das Herz der fast 1.270 Jahre alten  
Thü ringer Landeshauptstadt, deren eindrucksvolle Ge-
schichte sich auch in ihren verschiedenen Wohnmög-
lichkeiten widerspiegelt. So lebt es sich gut in einem 
der alten Fachwerkhäuser, in den Gründerzeit- und 
Renais sance-Bauten oder in einem der neu errichteten, 
modernen Häuser.
In den vergangenen Jahren wurde in der Altstadt nicht 
nur neu gebaut, viele Gebäude wurden und werden 

Historisch mittendrin – 
Wohnen in der Altstadt

Hinter der Krämerbrücke

4

noch immer mit viel Aufwand restauriert und saniert. 
So schaffen neue Eigentumswohnanlagen – wie der res-
taurierte Chrestensenhof oder die Schottenhöfe – von 
der individuellen Wohnung bis zum exklusiven Pent-
house erstklassigen Wohnraum, der von den Eigen-
tümern teils selbst genutzt, oftmals aber auch vermie-
tet wird.
Am Zentrumsrand bieten, insbesondere entlang des  
Juri-Gagarin-Rings, mehrere Wohnhochhäuser eine gute 
Wohnalternative zu moderaten Mietpreisen.
Wohnangebote für besondere Bedürfnisse sind in der 
Erfurter Altstadt ebenfalls zu finden. So gibt es mehrere 
Senioren- und Pflegeheime sowie Möglichkeiten für  
ältere Menschen, betreut und zugleich selbständig zu 
wohnen.

4 |

Was wie eine scheinbar wahllose Aufzählung  

von Namen und Begriffen scheint, ist in Wahr-

heit ein kleiner Vorgeschmack auf die Thüringer 

Landeshauptstadt und ließe sich weiter fort-

setzen. Natürlich kann man Erfurt beschreiben. 

Besser aber ist es, die 1.270-jährige Stadt zu 

erleben: Sie zu sehen, hören, riechen, schmecken 

und fühlen. Nur so lässt sich ihre außergewöhn-

liche Vielfalt erfahren.

Zentral im grünen Herzen Deutschlands und 

Europas gelegen, ist die Thüringer Landeshaupt-

stadt schnell und unkompliziert zu erreichen.  

Sei es über den – im wahrsten Sinne des 

Wortes ausgezeichneten – ICE-Bahnhof  

oder die exzellente Autobahnanbindung:  

In Erfurt kommt man immer an!  

Und das war schon im Mittelalter so. Durch  

die zentrale Lage an der Kreuzung der großen 

europäischen Handelsstraßen Via Regia  

und Nürnberger Geleitstraße ent wickelte  

sich das mittelalterliche Erfurt zu einem 

wichtigen Knotenpunkt für den Handel.

In ihrer Funktion als Oberzentrum vereint 

die Stadt heute die verschiedensten Lebens-

4 |4 |

Erfurt: DomStufen-Festspiele, Martin Luther, 

Bratwurst, Gloriosa, Gunda Niemann-Stirnemann, 

Erfurter Schatz, KI.KA, Shopping, Familienfreundlichkeit, 

Photovoltaik, Kongressstadt, Krämerbrückenfest, 

Goldener Spatz, Gartenstadt, Zitadelle Petersberg, 

Clueso, Bibliotheca Amploniana, Thüringer Klöße, 

Synergura, Willy Brandt, Alte Synagoge. 
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welten, bietet als Hochschulstandort ausge-

zeichnete Perspektiven und ist ein wichtiger 

Wirtschaftsstandort für Unternehmen.

Die Landeshauptstadt ist lebendige Kinder-

medienstadt, politisches Zentrum Thüringens  

mit Sitz des Bundesarbeitsgerichtes und des 

Thüringer Landtages, erfolgreiche Sportstadt  

und beliebter Ort für Touristen und Tagungsgäste.  

Ihre gastfreundlichen und engagierten Bürger 

machen Erfurt einzigartig. Nicht umsonst wurde 

die Stadt von der Bundes  regierung als „Ort der 

Vielfalt“ ausgezeichnet.  

Diese ersten Eindrücke lassen nur erahnen, wie 

facettenreich die Stadt ist, wie viele Gesichter 

dieser traditionsreiche wie innovative Ort hat. 

Einen Besuch in Erfurt beginnt man am besten 

beim wohl berühmtesten Brot Deutschlands,  

bei Bernd dem Brot. Die auf ihre ganz eigene Art 

und Weise sympathische Figur des Kinderkanals 

von ARD und ZDF, kurz KI.KA, ist nämlich am 

Erfurter Rathaus zu Hause. 

Wem Brot allein nicht reicht, dem bieten  

sich viele weitere Leckerbissen, die es zu ent-

decken gilt – je nach Vorlieben, Lust und Laune.

| 5
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Wohnbroschüre gibt einen Einblick in die 53 Stadtteile Die Vielfalt der Landeshauptstadt in der Imagebroschüre
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umfasst das größte orna men tal
bepflanzte Blumenbeet Europas im
egapark erfurt

Einwohner leben in der Stadt

87,2 km Straßenbahngleise

enthält ein
thüringer Kloß

Studenten sind in Erfurt immatrikuliert

Eheschließungen im Jahr
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Reiseplaner in Deutsch und Englisch

Der in deutscher und englischer Sprache verfügbare Reise-

planer bietet einen umfassenden Überblick über die touris-

tischen Angebote der Landeshauptstadt. Von Sehenswür-

digkeiten über Veranstaltungen bis hin zu kulinarischen 

Erlebnissen, Pauschalangeboten und einer Vielzahl an 

Stadtführungen ist darin alles zu finden, was man für einen 

gelungenen Erfurt-Aufenthalt wissen muss. Der Reiseplaner 

gibt darüber hinaus Auskunft zu Öffnungszeiten und Ein-

trittspreisen der Museen sowie anderer kultureller Einrich-

tungen der Stadt.

Historischer Stadtrundgang in 9 Sprachen

Mithilfe des historischen Stadtrundgangs ist es möglich, 

selbstständig die wichtigsten Sehenswürdigkeiten der 

 Erfurter Altstadt zu erkunden. Beginnend am Benedikts-

platz, führt der Rundgang unter anderem zur Krämerbrücke, 

zum Augustinerkloster und zum Petersberg. Gästen, die 

mehr Zeit mitbringen, werden weitere Besichtigungstipps 

wie die Barfüßerkirche aber auch Orte außerhalb der Alt-

stadt, zum Beispiel der egapark Erfurt, vorgestellt. 

Die  Broschüre beinhaltet Wissenswertes zu den sehens-

werten Orten, die Karte am Ende ermöglicht eine problem-

lose  Orientierung. Der historische Stadtrundgang ist in 

neun Sprachen – in Deutsch, Englisch, Französisch, Italie-

nisch, Russisch, Niederländisch, Schwedisch, Spanisch und 

Japanisch – erhältlich. Außerdem kann er in Brailleschrift  

in der Erfurt Tourist Information ausgeliehen werden.

Tourismusmarketing

thematische Stadtrundgänge |  30

Thüringens. Unbedingt sehenswert ist
die Krä mer  brücke, be kannt als längste
ge schlos sen be bau te Bogenbrücke Euro -
pas. Ein impo san tes Bauwerk ist das
neu  gotische Rathaus mit zahl rei chen
Wand ge mäl den im Trep penauf gang. Auf
dem Fisch markt künden das Haus „Zum
Breiten Herd“ und das Haus „Zum Roten
Ochsen“ von der Zeit der Re naissance. Zu
den in te res san ten Bau werken im Stadt -

Erfurt – eine architektonische Perle und Spiegel der Zeiten [ 2 Stunden ]32

kern ge hören wei   ter hin die Jugend stil -
ge bäude, das Post gebäude und das ehe -
malige Kauf   haus „Römischer Kai ser” am
Anger sowie die Bauhausarchitektur.

Angebot: ganzjährig
Preis: Deutsch 100,00 €

Fremdsprache 120,00 €
[Buchungs-Nr. GF 06/P]

… nur als Gruppenführung

Die reizvolle Altstadt mit ihren stim -
mungs vollen Gassen und Plätzen ist
größtenteils in ihrer mittelalterlichen
Struktur erhalten und stellt ein bedeut -
sames Denkmal deutscher Stadt bau -
kunst dar. Erfurts Wahrzeichen, das in
Europa einzigartige Kirchenensemble
von Dom und Severikirche, ein archi tek -
tonisches Meisterwerk der Gotik, über -
ragt majestätisch die Lan des haupt stadt

Am AngerbrunnenAnger Krämerbrücke

Kneipenspaziergang am Abend [ 3 Stunden ]33

Wenn der Tag zu Ende geht, erwacht 
das Leben in den Kneipen der Alt stadt.
Besonders in und um das „Andreas vier -
tel“ herum wird jetzt mit guten Freun -
den gefeiert. Verbinden Sie einen
Rund gang durch die wun der schöne 
Alt stadt mit dem Besuch interessanter
Lo kalitäten. In drei Kneipen werden Sie
unter anderem bei einheimischem Bier
und einem Kräuterlikör verweilen, der 
so nur in Thüringen nach streng ge heim -
gehaltenem Rezept hergestellt wird. 
Lassen Sie den Abend in fröh li cher
Runde ausklingen. 

Angebot: ganzjährig
Preis p.P.: Deutsch 15,00 €

(mind. 15 Teilnehmer)
[Buchungs-Nr. GF 06/K]

… als Gruppenführung

Anger

Gut infomiert mit den Broschüren der ETMG

1  Benediktsplatz
Am westlichen Zugang der Krä-
merbrücke stand bis 1809 die 
Benediktskirche, die auf Geheiß 
der französischen Besatzung ab-
gerissen und verkauft wurde. In 
Erinnerung an die Kirche erhielt 
der Platz 1831 seinen Namen. 
Heute ist er einer der ältesten 
Plätze der Stadt. Hier treffen Mi-
chaelisstraße, Kreuzgasse, Krä-
merbrücke, Rathausbrücke und Fischmarkt zusammen. Da-
mit bietet er den idealen Ausgangspunkt für Rundgänge und 
Stadtführungen durch die Erfurter Altstadt. 

2  Krämerbrücke
Eines der Wahrzeichen von Erfurt ist die Krämerbrücke, die 
längste durchgehend mit Häusern bebaute und bewohnte 
Brücke Europas. Das heutige Bauwerk hat verschiedene Vor-
gänger. Um bei Hochwasser den Fluss überqueren zu können, 
wurde neben der Furt mehrmals eine hölzerne Fußgänger-
brücke, im Jahre 1325 eine Brücke aus Stein, errichtet, auf 
der von Anfang an die Händler ihre Krambuden aufschlugen. 
Nach einem Stadtbrand 1472 wurde sie durch Pfeilervorlagen 
und hölzerne Sprengwerke auf ihre heutige Breite von 19 Me-
tern erweitert. Die Brücke überspannt mit mehreren starken 
Sandsteinbögen die beiden Flussarme auf ca. 125 m Länge, 
so dass ursprünglich 62 schmale, inzwischen auf 32 zusam-

2_ Krämerbrücke_ die Nordseite  
der Krämerbrücke lässt die Brücken
konstruktion am besten erkennen

1

Alle Arrangements sind auch kurz  fristig,
je nach Verfüg bar keit buch bar.
Die Pauschalangebote können durch die
Buchung von Ver länge rungsnächten zu
gün sti gen Kon di tionen erweitert wer -
den. Außerdem besteht die Möglichkeit,
unsere Pauschal angebote als Gut schein
zu verschenken.

Senden Sie uns einfach Ihren Re  ser   vie -
rungs auftrag mittels Bu chungs formu -
lar per Fax, e-mail oder Briefpost. 

Natürlich stehen wir Ihnen auch unter
unserer Rufnummer 0361 / 66 40 230 
für telefoni sche Reser vie rungen zur
Verfügung. 

Wir bieten Ihnen die Möglich keit, mit
der Buchung eines unserer attraktiven
und in te  res santen Pau  schal arrange -
ments Ihren Aufent halt schon im 
Vor aus zu gestalten.
Für die Übernachtungen bu chen wir
unsere Partner hotels. Gern berück sich ti -
gen wir dabei Ihren speziellen Wunsch.

Pauschal-
angebote
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Erfurt zum Kennenlernen1

Die lebendige Vergangenheit und die
attraktive Gegenwart können Sie im
Herzen unserer Stadt erleben.
Mit der Erfurt-Card können Sie Ihren
Aufenthalt ganz individuell gestalten.
Genießen Sie das historische Flair währ -
end eines geführten Stadtrundganges.
Sehenswert sind die Ausstellungen der
städtischen Museen, wie z. B. das
Stadtmuseum oder die Alte Synagoge
mit dem Erfurter Gold- und Silberschatz.

Kurz und Gut – Erfurt lädt ein2

Wer Erfurt noch nicht kennt, sollte nicht
länger zögern und sich vom Flair einer
liebenswerten Landeshaupstadt ver zau -
bern lassen. Die ausgezeichnet  rekons -
tru ierte Altstadt mit Mariendom und
Severi kirche oder der Krämerbrücke lädt
zum Bummeln ein.
Genießen Sie in einem der zahlreichen
Straßencafés in der Innen stadt einen
Cappuccino oder probieren Sie in einem
idyllischen Biergarten oder gemütlichen
Restaurant die beliebte Thüringer Küche.

– 1 x Ü/F im Hotel
– Geführter Stadtrundgang
– 1 x Gutschein für ein Thüringer 

Rostbrätl-Essen  

Angebot: ganzjährig
Preis p.P.: Doppelzimmer ab 89,00 €

Einzelzimmer ab 119,00 €

[Buchungs-Nr. PA 21] 

Leistungen

– 2 x  Ü/F im Hotel
– 1 x Thüringer Kloßgericht und ein 

traditionelles Getränk
– Erfurt-Card (Siehe S. 44)

Angebot: ganzjährig
Preis p.P.: Doppelzimmer ab 139,00 €

Einzelzimmer ab 199,00 €

[Buchungs-Nr. PA 20] 

Leistungen

tel. +(0) 361 - 66 40 12021 | Stadtrundgänge mit Erfurter Originalen

Altstadt, das Universitäts vier tel und
„Klein Venedig”. Das wohlschmeckende
einheimische Bier, welches einer alten
Tradition fol gend vom historischen
Bierausrufer lautstark in den Erfurter
Schenken und Biergärten gepriesen wur -
de, empfehlen wir Ihnen besonders in der
wärmeren Jahreszeit zur Einstim mung
oder zum Ausklang der Führung.

Romantischer Abendspaziergang mit … [ 2 Stunden ]14

Angebot: April-Oktober
Fr und Sa 21.00 Uhr
27.11. bis 20.12.2014
Do/Fr/Sa 19.00 Uhr 

treff: Erfurt Tourist Information, 
Benediktsplatz 1 

Preis p.P.: Erwachsene 9,00 €
Ermäßigt 5,00 €
[Buchungs-Nr. ÖF 05/N]

Angebot: ganzjährig
Preis: Deutsch 100,00 €

Fremdsprache 120,00 €
[Buchungs-Nr. GF 05/N]

… als Gruppenführung

… als öffentliche Führung

… den Erfurter Weibsbildern
(tratschweib, Hebamme Elsa, Heilige
Elisabeth, Gemahlin des Ratsherren)
… dem Erfurter Nachtwächter

Erleben Sie die historische Stadt mit
Charme und Flair in einem anderen Licht.
Ein gemütlicher Rundgang mit Erfurter
Originalen führt Sie in den späten
Abendstunden durch die reizvolle

Das Erfurter tratschweib – Geschichte nicht ganz ernst genommen [ 2 Stunden ]15

Angebot: ganzjährig
treff: Erfurt Tourist Information, 

Benediktsplatz 1 

Mindestteilnehmer: 15 Personen
Maximalteilnehmer: 35 Personen
Preis p.P.: 11,00 €
Mindestpreis: 165,00 €

[Buchungs-Nr. GF 05/t]

… nur als GruppenführungUntersetzt mit Zitaten von Wilhelm
Busch erzählt das Tratschweib vom 
„Tol len Jahr in Erfurt“ und wie die Erfur-
 ter ihren Bürgermeister „aufge fressen
ha ben“, wie die Thüringer Rostbratwurst
entstand und von der letzten Hexe Er-
furts. Ein alkoholhaltiges Heilmittel,
eine süße Verführung, die einen nach-
haltigen Eindruck hinterlässt, und ein
Abschiedsgruß vom Sandmännchen run-
den diese kurzweilige Führung ab. 

Ein Tratschweib kann keine Geheimnisse
wahren und erzählt sie dem Nächst bes-
ten weiter.
Ihre Stadtführung ist gewürzt mit Erfur-
 ter Geschichte und Geschichten, gar
schrecklichen Ereignissen und pikanten
Histörchen.  

hinter der Krämerbrücke
3 |

GESIcHtER DER StADt GESIcHtER DER StADt GESIcHtER DER StADt GESIcHtER DER StADt GESIcHtER   

Ralf Fischer
Als original Erfurter Puffbohne, wie 
die Erfurter liebevoll genannt werden, bin
ich eng mit der Stadt und ihren Tradi tionen
verbunden. Der Anbau und Erhalt der
Erfurter Brunnenkresse, die hauptsachlich
durch den Begrunder des erwerbsmafsigen
Gartenbaus Christian Reichart kultiviert
wurde, sind zu meiner Lebensaufgabe
geworden. Zur Entspannung streife ich 
durch die Natur oder fahre Rad in und 
um Erfurt.   

:

: :

Ilia
Papandreou
Ich bin als Opernsangerin am Theater Erfurt
engagiert und liebe es, in Erfurt zu wohnen.
Man hat alles, was eine Gro stadt zu bieten
hat, aber ohne Stress und Hektik. Au er tollen
Cafes und Restaurants, wunderschonen Parks
und naturlich unserem sensationellen Theater
liebe ich die Altstadt mit ihren malerischen
Gassen und dem italienischen Flair der Platze.
Ich finde hier Ruhe und Gemutlichkeit und
fuhle mich wirklich zu Hause in Erfurt! Es
musste sich noch viel mehr herumsprechen, was
fur ein Juwel diese Stadt ist!

:

:

:

:

:

:
:

:

-

Aus grabungen in Erfurt bis zu zeit -
genössischen Exponaten.
Im Umland sind die Wasserburg
Kapellendorf und die Burg Gleichen
besonders sehenswert.
Gruppenführungen werden auf An  fra ge
in den jeweili gen Einrichtungen durch -
geführt. 

Die 1270-jährige Landes haupt stadt
Thüringens ist reich an historischen
Kunst schätzen.
Die Erfurter Museen bemühen sich mit
Akribie um die Erhal tung und Pflege des
histori schen Erbes. 
Entdecken Sie die breite Palette der
Ausstellungsange bo te von den ältesten

Bei Sonderausstellungen sind erhöhte
Eintrittspreise in allen Museen/Aus -
stellungen möglich. Beachten Sie auch
die besonderen Familientarife.

An jedem ersten Dienstag im Monat ist
der Eintritt in die städtischen Museen
frei.

Ausstellungen
und Museen
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Stadtmuseum 
„Haus zum Stockfisch“

Johannesstraße 169, 99084 Erfurt 
Tel. 0361 / 6 55 56 51 
Fax 0361 / 6 55 56 59 

In einem prächtigen Renaissancehaus
kann Erfurter Stadtgeschichte von den
Anfängen bis in die 90er Jahre erlebt
werden. Auf vier Etagen erhält der Gast
erstaunliche und neue Einblicke in städ-
tische geistige und kulturelle Vielfalt, in
Wirtschaft, Politik und Religiösität. 

Öffnungszeiten: 
Di-So 10.00-18.00 Uhr 

Preis p.P.: Erwachsene 6,00 €
Ermäßigt 4,00 €

Gruppen ab 10 Personen p.P.: 3,00 €
Führungen: (angemeldete)
bis 60 min: 40,00 /zzgl. Eintritt 
bis 90 min: 60,00 /zzgl. Eintritt
Fremdsprache: zzgl. 20,00 EUR
Museumspäda go gische Projekte nach
Absprache und Anmeldung möglich.

Verkehrsanbindung: 
Stadtbahn – Hst. Stadtmuseum/Kaisersaal
PKW: Parkhaus Anger 1 

1 Angermuseum 

Anger 18, 99084 Erfurt
Tel. 0361 / 6 55 16 40 od. 6 55 16 51 
Fax 0361 / 6 55 16 59

Der 1705-1711 errichtete kurmainzische
Pack- und Waagehof zählt zu den schön s-
ten Profanbauten der Barockzeit in Mit-
teldeutschland, heute Kunstmuseum:
Mittelaltersammlung, Ge mäldegalerie 
(17. Jh. bis Gegenwart), Kunsthandwerk
und historische Zimmer (16. Jh. bis Ge gen-
wart), Heckelraum (be deutendste erhal-
tene Wandmalerei des dt. Expres sionis-
mus), Grafische Samm lung so wie Sonder-
ausstellungs bereich.

Öffnungszeiten: 
Di-So 10.00-18.00 Uhr 

Preis p.P.: Erwachsene 6,00 €
Ermäßigt 4,00 €

Gruppen ab 10 Personen p.P.: 3,00 € 
Führungen: (angemeldete)
bis 60 min: 40,00 /zzgl. Eintritt 
bis 90 min: 60,00 /zzgl. Eintritt
Fremdsprache: zzgl. 20,00 EUR
Verkehrsanbindung: 
alle Stadtbahn-Linien – Hst. Anger 
PKW: Parkh. Anger 1, Parkkomplex Forum

2

Angermuseum

Stadtmuseum

Reiseplaner
2014

Mit dem Stadtrundgang unterwegs zu den Erfurter SehenswürdigkeitenReiseplaner informiert über die touristischen Angebote
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Bewerbung der Germania-Fluglinie Erfurt–London zum WTMVorstellung der neuen Angebote auf der ITB Berlin

Warum präsentiert sich das Theater Erfurt auf 

 touristischen Messen?

Neben dem einzelnen Besucher sprechen wir gemeinsam  

mit unserem Partner ETMG vor allem überregional Reise-

gruppen und Touristen an und lenken die Aufmerk sam - 

keit auf unser Haus und einen der wichtigsten Wirt-

schaftsfaktoren Thüringens – die DomStufen-Festspiele  

in Erfurt.

Auf welchen Messen war das Theater Erfurt 2014 

 gemeinsam mit der ETMG?

Nicht nur im vergangenen Jahr, sondern bereits seit 2005 

präsentieren wir uns zusammen mit der ETMG auf der ITB 

in Berlin sowie beim RDA Workshop  

in Köln. So können wir unserer  

Zielgruppe individuelle Konzepte  

anbieten.

Welche Vorteile ergeben sich aus  

der Zusammenarbeit für Ihr Haus?

In erster Linie möchten wir natürlich  

Besucher für unser Theater gewinnen und im Sommer für 

die DomStufen-Festspiele. Die Besucher übernachten in Er-

furt und können vor ihrem Opernbesuch an einer Stadt-

führung durch die ETMG  teilnehmen oder den egapark be-

suchen und in eines der  Erfurter Restaurants einkehren.

Warum ist es für Erfurt wichtig, auf der Ferien-Messe 

Wien präsent zu sein?

Die Ferien-Messe in Wien ist ein verlässlicher Marktplatz 

für Destinationen und ein wichtiger Impulsgeber für die 

Tourismusbranche und natürlich für mehr als 150.000 

Konsumenten auch ein einzigartiges Erlebnis. Erfurt 

kann sich unter der Dachmarke Reiseland Deutschland mit 

seiner attraktiven und vielfältigen Kulturlandschaft sowie 

den zahlreichen touristischen Angeboten auf einer Stand-

fläche von ca. 250 m2 mit präsentieren. Zusätzlich können 

Themen und touristische Angebote durch Begleitmaß-

nahmen wie beispielsweise durch Fachbesuchervorträge 

 während der CSR-Tage sowie Interviews mit Medien im 

Markt positioniert werden. 

Mit welchen Sehenswürdigkeiten und touristischen Ange-

boten punktet Erfurt bei den österreichischen Gästen?

Kundenanfragen, z. B. während der Messetage, zeigen eine 

gezielte Nachfrage nach den beliebten Sehenswürdigkeiten 

wie dem Mariendom, der St. Severikirche, dem Rathaus,  

der Zitadelle, oder der Krämerbrücke 

und natürlich dem mittelalterlichen  

Stadtkern auf. Erfurt ist aber auch  

Vorreiter im Segment Barrierefreies  

Reisen und wird dahingehend stark  

nachgefragt. Bekräftigt wird die  

Wahrnehmung durch die zahlreichen Erfurt-Angebote der 

österreichischen Reiseveranstalter. 

Welche Vorteile ergeben sich für den Erfurter Tourismus 

aus der Zusammenarbeit mit der DZT Österreich?

Durch eine kontinuierliche und starke Marktpräsenz 

 gemeinsam mit der DZT und Bündelung von Synergien 

und Budgets besteht die Möglichkeit für Erfurt, das 

 Interesse bei der österreichischen Branche sowie bei den 

 Endkunden weiter auszubauen und somit das Gästeauf-

kommen zu steigern. 

Außerdem ist eine attraktive  Darstellung und aktive Ver-

marktung der Reisedestination Erfurt durch crossmediale 

Aktionen gewährleistet.

Laszlo Dernovics, Deutsche Zentrale für Tourismus e. V. (DZT), 

Leiter der Auslandsvertretung für Österreich und Slowakei

Marlies Reich, Theater Erfurt, Leiterin Marketing und Kommunikation

Ziel aller Marketingaktivitäten der ETMG ist es, die Posi-

tion der Thüringer Landeshauptstadt auf dem nationalen 

und internationalen Tourismusmarkt zu stärken und aus-

zubauen. Es gilt, Erfurt als attraktives Städte- und Kultur-

reiseziel mit unverwechselbarem Flair und empfehlens-

werte Kongressdestination im Herzen Deutschlands zu 

präsentieren. Hierfür nutzt die ETMG das gesamte Spekt-

rum an Marketingmaßnahmen: von der Presse- und Öffent-

lichkeitsarbeit über Messeteilnahmen und thematische 

Präsentationen auf Fach- und Publikumsmessen bis hin zu 

weiteren vielfältigen Verkaufsförderungsmaßnahmen.  

Tourismusmarketing

Ferien-Messe Wien: Bühnenprogramm der Österreichischen BundesbahnenPräsentation zur Destination Germany Roadshow

Messen und Workshops 

Dies erfolgt vielfach in enger Zusammenarbeit mit touris-

tischen Partnern. Durch Kooperationen ist Erfurt auf be-

deutenden nationalen und internationalen Tourismus-

messen und in verschiedensten Publikationen auf den für 

die Stadt wesentlichen Zielmärkten vertreten. Im Ausland 

konzentrieren sich die Aktivitäten insbesondere auf die 

USA, Schweiz, Österreich sowie den Ausbau der Kontakte  

in Großbritannien, Frankreich, Italien und den osteuro-

päischen Ländern. Der asiatische Markt, Skandinavien und 

die Niederlande werden durch Projekte mit den Koopera-

tionspartnern abgedeckt. 

Januar 2014

16.01. bis 

19.01.2014

Ferien-Messe Wien Österreich Führende österreichische Endverbrauchermesse  

mit Fachbesucheranteil

30.01. bis 

02.02.2014

Fespo Zürich Schweiz Bedeutendste Tourismusmesse der Schweiz für  

Endverbraucher und Fachbesucher

Februar 2014

13.02.14 GTS (Germany Travel 

Show) London

Großbritannien DZT-Fachveranstaltung für Reiseveranstalter  

und Journalisten

März 2014

05.03. bis 

09.03.2014

ITB (Internationale 

Tourismusbörse)

Berlin Weltgrößte internationale Fachbesucher-  

und Endverbrauchermesse

20.03. bis 

23.03.2014

TUR Göteborg Schweden Größte skandinavische Tourismusfachmesse  

mit Publikumsanteil

Mai 2014

11.05. bis 

13.05.2014

GTM (Germany Travel 

Mart)

Bremen Wichtigste und größte DZT-Incoming-Fachveranstaltung 

für ausländische Reiseveranstalter und -journalisten

Juli 2014

29.07. bis 

31.07.2014

RDA Köln Deutschlands bedeutendste Fachmesse für Bus- und  

Gruppen touristik

September 2014

14.09. bis 

19.09.2014

Destination Germany 

Roadshow 

USA und Kanada DZT-Roadshow in 4 Städten der USA und Kanadas & speziel-

le Pressekonferenz mit Präsentation für Reisejournalisten

November 2014

03.11. bis 

06.11.2014

WTM (World Travel 

Market) London 

Großbritannien Zweitgrößte internationale Tourismusmesse nach der ITB
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Pressereise zu den DomStufen-Festspielen

Travel Mart, der 2014 in Bremen stattfand, kennen. Britische 

Pressevertreter  interessierten sich für die Thüringer Landes-

hauptstadt im  Zusammenhang mit der neuen Germania- 

Fluglinie Erfurt–London. Eine spezielle Studienreise wurde 

für ein britisches Journal, das sich dem barrierefreien 

Touris mus verschrieben hat, organisiert. 

Weitere Themen der Multiplikatorreisen waren der Erfurter 

Weihnachtsmarkt, die mittelalterliche jüdische Geschichte, 

die DomStufen-Festspiele und die Krämerbrücke mit ihrem 

traditionellen Handwerk. Letztere wurde in einem TV- 

Beitrag des Hessischen Rundfunks, anlässlich des Krämer-

brückenfestes, ausführlich vorgestellt. 

Ein großer Dank gilt auch 2014 den Erfurter Hotels und 

 weiteren Partnern aus Tourismus und Kultur für ihre Unter-

stützung. Gemeinsam gelingt es Jahr für Jahr, die Fachleute 

für die Landeshauptstadt zu begeistern, was sich in zahl-

reichen Katalogen, Presseberichten und zunehmend in den 

sozialen Netzwerken widerspiegelt.

Studienreise für chinesische Reiseveranstalter

Die ETMG organisierte auch im Jahr 2014, in Zusammen-

arbeit mit den touristischen Partnern, zahlreiche Presse- 

und Studienreisen. Im Laufe des Jahres wurden knapp  

300 Journalisten und Reiseveranstalter aus 19 Ländern  

mit  einem umfangreichen Erfurt-Aufenthaltsprogramm 

 betreut. 

Ziel ist es, Erfurt über die in- und ausländischen  Medien 

 bekannt zu machen und die Aufnahme der Thüringer 

 Landeshauptstadt in die Kataloge und Reiseprogramme   

in- und ausländischer Reiseveranstalter zu befördern.

Entsprechend dem Themenjahr der DZT lag ein Schwer-

punkt auf dem Jubiläum „25 Jahre Mauerfall“. Außerdem 

stand die Lutherdekade 2017 im Mittelpunkt zahlreicher 

Reisen. So waren unter anderem Gäste aus den USA, Finn-

land,  Österreich, Polen, der Schweiz und Kanada auf den 

Spuren des großen Reformators unterwegs. 20 Teilnehmer 

aus 15 verschiedenen Ländern lernten die Wirkungsstätten 

Luthers im Rahmen einer Pre-Convention-Tour zum Germany 

Tourismusmarketing

Betreuung Medien und Reiseindustrie

Die Zusammenarbeit mit Partnern in Erfurt, im Freistaat 

Thüringen und auf Bundesebene ist für die ETMG von 

 großer Bedeutung. Hierdurch eröffnen sich neue Chancen 

und Entwicklungspotenziale, gemeinsame Ressourcen 

 können effizient genutzt werden. Eine besondere Bedeu-

tung ist dabei der Arbeit in thematischen oder regio nalen 

Werbegemeinschaften beizumessen, da die Präsenz  

über einen solchen Zusammenschluss den (Marketing-)-

Auftritt der Stadt in attraktiver und nützlicher Weise ver-

vielfältigt.

Ein Beispiel für eine solche Werbegemeinschaft ist der Ver-

ein „Historic Highlights of Germany“ (HHoG).

Historic Highlights of Germany e. V.

Der Verein HHoG wurde bereits im Jahr 1977 gegründet und 

umfasst heute 14 Mitgliedsstädte. Neben Erfurt sind dies 

Augsburg, Freiburg, Heidelberg, Koblenz, Mainz, Münster, 

Osnabrück, Potsdam, Regensburg, Rostock, Trier, Wies-

Vorstellung der Stadt Erfurt als Teil der Werbegemeinschaft Historic Highlights of Germany im Internet und in den sozialen Netzwerken

baden und Würzburg. Alle Städte 

zählen zu den ältesten Deutschlands 

und zeichnen sich durch ihre außer-

ordent liche Bedeutung in Geschich-

te, Kultur, Wirtschaft und Wissen-

schaft aus. 

Jede Stadt ist für sich einzigartig 

und  einen Besuch wert.  Zugleich 

 lassen sie sich aber auch durch ihre 

thematische Verbundenheit in Kul-

tur und Geschichte perfekt bei einer 

Rundreise erkunden. Der Verein bewirbt seine Mitglieds-

städte in den wichtigsten ausländischen Wachstums- und 

Potenzialmärkten, unter anderem in  Asien, den USA und 

Kanada. Darüber hinaus werden alle Städte auf einer ge-

meinsamen Internetseite vorgestellt. Eine enge Zusammen-

arbeit besteht mit der Deutschen  Zentrale für Tourismus, 

Lufthansa und der Deutschen Bahn.

Tourismusmarketing

Werbegemeinschaften

Björn Rudek,  
Geschäftsführer  Historic Highlights of Germany e. V.

„Gut erinnere ich mich an meinen ersten Besuch in Erfurt, 

welcher mich nicht nur beeindruckte, sondern regelrecht 

faszinierte. Hier lässt sich genau das entdecken, wofür 

 unsere Städtegemeinschaft steht: kultureller Reichtum, 

eine freundliche Atmosphäre und Orte, in denen Reisende 

auch einfach mal Zeit für sich haben. 

Was für uns fast selbstverständlich erscheint, ist das 

 Besondere für unsere Gäste aus Übersee. Sie erkennen 

schnell, dass sich hier gut leben lässt und in Zeiten eines 

globalen Tourismus übt der für Erfurt typische Mix aus 

 Authentizität, Lokalkolorit und moderner Lebensart einen 

starken Reiz aus. 

Die Mitgliedschaft in der Gemeinschaft der Historic High-

lights of Germany ist für das internationale Tourismus-

marketing ein wichtiges Gütesiegel,  

zugleich ist durch den starken  

Schulterschluss aller Kooperations-  

partner eine stärkere Präsenz  

möglich und der Erfahrungsaus-  

tausch gibt neue Impulse für die  

eigene Arbeit. Alle Mitglieder kennen die jeweiligen Städte 

und Themen, können sich  gegenseitig vertreten und ent-

wickeln gemeinsam thema tische Angebote als Reaktion 

auf aktuelle Marktentwicklungen. Von der engen Verzah-

nung und gelebten Kooperation profitieren alle Partner, 

Themen können prominent platziert und die Reichweite 

von Meldungen und Kampagnen bedeutend erhöht werden.“

 < www.historicgermany.com

H I S T O R I C
HIGHLIGHTS
OF GERMANY
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Das Stadtmarketing für Erfurt verfolgt einen integrativen 

Ansatz und hat es sich zur Aufgabe gemacht, für Unter-

nehmer und Investoren, Einwohner, Touristen, Pendler, 

 Studierende sowie weitere Multiplikatoren für die Thürin-

ger Landeshauptstadt als zentrale Kommunikations-, Ko-

operations- und Koordinationsstelle zu agieren.

Im Jahr 2014 konnte das Stadtmarketing zahlreiche Projekte 

initiieren und umsetzen, die dazu dienen, den Bekannt-

heitsgrad der Stadt Erfurt zu erhöhen und ihr Image regio-

nal sowie überregional zu prägen. Bereits in den Vorjahren 

angestoßene Projekte wurden erfolgreich weiterentwickelt.

Erfurt-Gutschein

Zu einem echten Erfolgsmodell hat sich der Erfurt-Gut-

schein entwickelt. Im Wert von 10 Euro erhältlich, wird er 

von den Einwohnern sehr gerne verschenkt. Auch immer 

mehr Unternehmen setzen ihn als attraktives Geschenk für 

ihre Mitarbeiter ein. Inzwischen kann der Gutschein bei 

mehr als 150 Gastronomen,  Geschäften und Dienstleistern 

in der Landeshauptstadt eingelöst werden. 

Das Ziel, die Kaufkraft der Bevölkerung an die Stadt zu 

 binden und so die Innenstadt zu stärken, wird  damit 

 erfolgreich umgesetzt. Mit mehr als 10.000 verkauften 

 Erfurt-Gutscheinen bis Ende 2014 kommt bereits nach  

1 ½ Jahren ein Umsatz von über 100.000 Euro bei den Akzep-

tanzstellen an. Er leistet damit einen wertvollen Beitrag zur 

Wirtschaftsförderung für die Stadt.

Als verbesserter Service für alle Kunden kann der Erfurt- 

Gutschein seit Januar 2014 nicht nur in der Erfurt Tourist 

 Information am Benediktsplatz, sondern auch in der Haupt-

stelle der Erfurter Bank eG und in fünf weiteren Filialen im 

Stadtgebiet erworben werden.

Um den Bekanntheitsgrad des Gutscheins weiter zu stei-

gern, wurde das Projekt 2014 von regelmäßigen PR-Maß-

nahmen und Marketingaktionen begleitet. Rund um das 

Osterwochenende lagen beispielsweise in den Erfurter 

 Restaurants, Kneipen und Cafés Postkarten zum Projekt 

aus, die von  vielen Gästen mitgenommen wurden.

Erfurter Bank eG wird Verkaufsstelle des Erfurt-Gutscheins

Einkaufsbummel in der Altstadt 2014/15

Der nun schon in der 5. Auflage erschienene Einkaufsführer 

für Erfurt enthält zahlreiche Einkaufstipps für Jung und  

Alt, die durch die Veran staltungshöhepunkte, einen Hinweis 

zu den verkaufsoffenen Sonntagen und weiteren Tipps rund 

um das entspannte Einkaufen ergänzt werden. 

Erstmals werden in der Broschüre Geschäfte gekennzeich-

net, bei denen der Erfurt-Gutschein eingelöst werden kann. 

Einkaufsbegeisterte können sich auch online unter  

www.erfurt-tourismus.de über die Erfurter Einkaufsmöglich-

keiten und Einkaufsquartiere informieren. Mit speziellen 

Schlagwörtern sind dann individuelle Suchan fragen möglich. 

Bürgerinformation

Durch die Mitarbeit im Redaktionsteam des Amtsblatts 

konnten die Erfurter Bürger immer wieder über die Themen 

und Projekte der ETMG informiert werden. Das Amtsblatt 

wird allen Haushalten in Erfurt kostenfrei zur Verfügung 

 gestellt. 2014 wurde beispielsweise über die Eröffnung der 

Gepäckboxen im Innenhof der Erfurt Tourist Information 

und über den neuen Kinderstadtplan in diesem Medium be-

richtet. Die Information der Erfurter stand auch beim Stadt-

teilfest am Wiesenhügel im Mittelpunkt. Die ETMG war mit 

einem Stand präsent und stellte in zahlreichen Gesprächen 

verschiedene Themen und Angebote vor, die gerade für die 

Einwohner der Landeshauptstadt von Interesse sind. Beson-

deren Spaß bereite den kleinen Besuchern das ErfurtQuiz, 

bei dem sie ihr Wissen zu ihrer Heimatstadt testen konnten.

Stadtmarketing

5. Auflage des „Einkaufsbummels in der Altstadt“

Einkaufsbummel
in der Altstadt 2014/15

Titel Einkaufsführer solo 100414.indd   1 09.05.14   10:23
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Die Krämerbrücke, eines der Wahrzeichen von Erfurt, 
ist die längste durchgehend mit Häusern bebaute und 
bewohnte Brücke Europas. Sie war und ist noch immer 
ein Ort, an dem Händler ihre Handwerkskunst z. B. in 
Töpfer-, Holzschnitz- und Glasbläserwerkstätten zur 
Schau stellen und anbieten. 
Spezialitätengeschäfte, die regionale und exotische 
Produkte aus der ganzen Welt verkaufen, und Galerien 
laden zum Verweilen und Entdecken ein. Hier erhält 
man einzigartige Produkte, die oft als beliebte Souve-
nirs in die weite Welt gehen. 
Von der Krämerbrücke aus gelangt man zum Wenige-
markt, dem vielleicht schönsten Platz von Erfurt, wel-
cher mit vielen gastronomischen Einrichtungen lockt.

Besuchertipps: 
Galerie Waidspeicher / Kulturhof zum Krönbacken 
(Michaelisstraße 10), 
Alte Synagoge mit Erfurter Schatz (Waagegasse 8), 
Kleine Synagoge (An der Stadtmünze 5), 
Mittelalterliche Mikwe (Kreuzgasse),
Stiftung Krämerbrücke (Krämerbrücke), 
Galerie des Verbandes Bildender Künstler Thüringen e. V. 
(Krämerbrücke),
Ägidienkirche mit Aussichtsturm (Krämerbrücke), 
Born-Senf Museum (Wenigemarkt 11),
Stadtmuseum „Haus zum Stockfisch“ (Johannesstr. 169) 

Mittelpunkt der traditionellen Handwerkskunst

Die Krämerbrücke – 

Einkaufsführer Inhalt 100414 Druck.indd   39 10.04.14   16:00

Fisch-
markt

Benedikts- Wenige-
markt

Michaelisstraße

Krämerbrücke

Futterstraße

Waage- gasse

Meienbergstraße

K
ür

s c
h

n
er

g
as

se

Jo
ha

nn
es

st
ra

ße

platz

38
35

31 32

37

34

33

36

30

Einkaufsführer Inhalt 100414 Druck.indd   38 10.04.14   16:00

Amtsblatt 
Herausgeber: Landeshauptstadt Erfurt, Stadtverwaltung    

Inhalt:

102 800 Exemplare 

Nichtamtlicher Teil

Nr. 5 22. März 2014

Barrierefreiheit ist ein Gewinn für alle 

Vergötterte Helden unserer Zeit 

Heute eröffnet im Angermuseum die Ausstellung 
„Once Upon a Time in Mass Media“ mit Arbeiten von 
Margret Eicher. Die Konzeptkünstlerin verbindet in 
ihren Werken massenmediale Bilder mit der traditi-
onellen Form höfischer, repräsentativer Bildteppiche. 
Sie gibt dem neuen Adel – den Celebrities und Stars 
– eine Bühne. Vom Sportler bis zum Philosophen, vom 
Politiker bis zum Topmodel tauchen vor allem Perso-
nen auf, die besondere mediale Präsenz und damit 
Prominenz genießen. In Anlehnung an die mytholo-
gischen Rokoko-Deckengemälde im zweiten Oberge-
schoss des Angermuseums, schuf Eicher die Serie 
„In the Cloud“ und hebt Brad Pitt, Lady Gaga und 
Michael Jackson in die Himmelslandschaft des Olymp. 
Im nächsten Amtsblatt am 28. März folgt eine um-
fassende Berichterstattung.                                                        

Erfurt – Erlebbar für alle 
Ein besonderes Informationsangebot für Menschen mit Behinderung

Amtlicher Teil

Seite 3 bis 6

> Beschlüsse des Erfurter Stadtrates und seiner 
Ausschüsse

> 18. Änderung der Hauptsatzung

> Behördliche Bekanntmachungen

Nichtamtlicher Teil

Seite 6 bis 8

> Ausschreibung Dienstleistungskonzession
zur Schülerverpflegung

> Leseförderung mit Kung Fu

> 21. Erfurter Entenrennen

> Kinderbuchtage und Kinderuni

Jeder, der schon einmal mit einem Kinderwagen oder 
einer Gehhilfe in Erfurt unterwegs war, kennt das Prob-
lem: Oftmals ist es nicht so leicht, Stufen zu überwinden, 
Türen zu öffnen oder sich problemlos in der Stadt zu 
bewegen. Für die gleichberechtigte Teilnahme am ge-
sellschaftlichen Leben ist Barrierefreiheit unverzichtbar. 
Die Erfurt Tourismus und Marketing GmbH (ETMG) ver-
folgt seit 1999 das Ziel, barrierefreien Tourismus in der 
Landeshauptstadt Erfurt zu entwickeln und umzuset-
zen. Dabei gilt: was für Touristen von Nutzen ist, kommt 
auch den Bewohnern der Landeshauptstadt zu Gute. 
Als jüngstes Angebot konnte auf der Internationalen 
Tourismusbörse (ITB) in Berlin die Broschüre „Erfurt – 
Erlebbar für alle“ vorgestellt werden. Auf 64 Seiten wer-
den mehr als 80 Einrichtungen in Erfurt und dem Um-
land, von Sehenswürdigkeiten über Unterkünfte und 
Kultureinrichtungen, bis hin zu Sportstätten, Bädern 
und Gastronomiebetrieben vorgestellt. Abgerundet 
wird das Angebot durch vielfältige Stadtführungen, 
zum Beispiel in Gebärdensprache, für Blinde, als Rund-

Was für Touristen von Nutzen ist, kommt auch den Bewohnern der Landeshauptstadt zu Gute – von Barrierefrei-
heit profitieren alle, Menschen mit Behinderung genauso wie Senioren oder auch Eltern mit Kinderwagen. 

fahrten mit dem Bus oder der Straßenbahn und dem 
Video- und Audioguide. Alle Einträge liefern hilfreiche 
Informationen für mobilitätseingeschränkte Menschen 
wie Rollstuhlfahrer, Gehbehinderte oder Eltern, die mit 
dem Kinderwagen unterwegs sind, aber auch für Blinde 
und Sehbehinderte, Hörgeschädigte und Gehörlose. 
So gibt die Broschüre beispielsweise Auskunft über den 
Zugang zu den Einrichtungen, ob rollstuhlgerechte Auf-
züge vorhanden sind, welche Unterstützung hörbehin-
derte Menschen bekommen oder ob Assistenzhunde 
erlaubt sind.  
Dafür war eine umfassende Erhebung in allen Einrich-
tungen notwendig, die durch speziell geschulte Mit-
arbeiter der ETMG vorgenommen wurde. Mit im Er- 
hebungsteam war René Strohbach, der selbst Roll- 
stuhlfahrer ist und seine eigenen Erfahrungen einfließen 
lassen konnte.  
Die Broschüre ist ab sofort gegen eine Schutzgebühr 
von 80 Cent in der Erfurt Tourist Information er- 
hältlich.   
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außergerichtliche Schlichtung 
und Sühneverfahren

Information über die Schiedsstellen der Landeshauptstadt
Erfurt, Rechtsamt, Barfüßerstraße 17b, Zimmer 225, 
Telefon: 655-1329, Montag bis Freitag von 08:30 bis 12:00 Uhr

Bürgerservice und kfz-Zulassung
Bürgermeister-Wagner-Straße 1

auskunft/info: tel. 655-5444
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Freitag  von 09:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag  von 09:00 bis 18:00 Uhr
Samstag                                 von 09:00 bis 12:30 Uhr
Am 19. April 2014 geschlossen.

ausländerbehörde
Bürgermeister-Wagner-Straße 1 
Öffnungszeiten:
Montag und Freitag  von 09:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag von 09:00 bis 12:30 Uhr
  und 14:00 bis 18:00 Uhr
und Donnerstag von 09:00 bis 12:30 Uhr.

Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit der Terminvereinbarung
über das Internet für die Ausländerbehörde.

Bürgerservice Bauverwaltung löberstraße 34 
Öffnungszeiten:
Montag, undDonnerstag  von 09:00 bis 12:00 Uhr
  und 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr
  und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch  und Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr
antragsannahme: 655-6021/6022
antragsausgabe: 655-6023/6024
fax: 655-6029, e-mail: buergerservice-bau@erfurt.de

Bauinformationsbüro löberstraße 34
Öffnungszeiten:

Montag und Donnerstag   von 09:00 bis 12:00 Uhr
  und 13:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag  von 09:00 bis 12:00 Uhr
  und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag  von 09:00 bis 12:00 Uhr
(außer samstags, sonn- und feiertags) 
telefon: 655-3914, fax: 655-3909, e-mail: bauinfo@erfurt.de

informationen zur Stadtratssitzung

1. drucksachen
Die Tagesordnungen und Drucksachen für die öffentlichen Sitzungen 
des Stadtrates und der Ausschüsse können in den Bürgerservicebüros 
und im Internet unter buergerinfo.erfurt.de eingesehen werden. Im 
Internet stehen die Daten ausschließlich für den Zeitraum ab 
16.04.2012 zur Verfügung. 
Die Bekanntmachung der Tagesordnungen der öffentlichen Sitzungen 
der Ausschüsse erfolgt im Bürgeramt, Bürgermeister-Wagner-
Straße 1. 

2. Platzkarten
Besucher, die an der öffentlichen Sitzung des Stadtrates teilnehmen 
möchten, können im Vorfeld der Sitzung Platzkarten beim Sitzungs-
dienst im Rathaus, Zimmer 216, Telefon 655-2002/2003 während der 
Dienstzeit erhalten, da die Besucher-plätze begrenzt sind.

3. Übertragung
Die Sitzung des Stadtrates wird im Internet als Live-Stream durch 
die Zeitungsgruppe Thüringen übertragen. Sie können die 
Sitzung auch auf der Internetpräsentation der Stadt Erfurt 
verfolgen und abrufen unter    www.erfurt.de/stadtrat
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Von unserem letzten Leserfoto – der Straßenbahn auf dem abendlichen Anger – hat sich unser Leser Hans-Dieter 
Rothe inspiriert gefühlt und uns seine Aufnahme geschickt. Auch er hielt die Stadtbahn auf Erfurts Flaniermei-
le mit seiner Kamera fest. Schön zu sehen, wie sich die alte Bausubstanz des Angers in der modernen Bebauung 
spiegelt. Wir sagen herzlichen Dank für die Übersendung dieses Fotos.
Ihre Aufnahmen – von Lieblingsorten in und um Erfurt, von besonderen Begegnungen und Momenten – sind uns 
herzlich willkommen unter: Stadtverwaltung Erfurt, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, 99111 Erfurt bzw. an

   amtsblatt@erfurt.de 

Bedenken Sie bitte, dass Sie sich bei Einsendung Ihres Fotos mit der Veröffentlichung im Amtsblatt einverstanden 
erklären, ebenso in der Bildergalerie    www.erfurt.de/multimedia.  

Erfurt-Botschafter werben 
jetzt auch im Internet
Der Bekanntheitsgrad einer Stadt hängt maßgeblich von 
Menschen ab, die sich mit ihr identifizieren und gerne 
von ihren Vorzügen und ihrer Schönheit berichten.
Inzwischen engagieren sich 100 Mitglieder der Initiative
„Botschafter für Erfurt“ für unsere Stadt und werben
in ihren Netzwerken für die Landeshauptstadt.
Mit der Über arbeitung der Webseite

  www.erfurt-marketing.de

haben die Botschafter nun
auch eine Plattform im
Internet. Die Erfurt-Bot-
schafter sind dort mit
ihrem Steckbrief zu finden. Gleichzeitig erfährt man 
etwas über ihre Motivation, sich als Botschafter zu en-
gagieren, über die beruflichen und privaten Netzwerke 
und den jeweiligen Werdegang des Botschafters. 

Die neue Stadtmarketing Webseite ist seit Anfang des 
Jahres online. Die Anpassungen wurde notwendig, um 
die verschiedenen Projekte besser präsentieren zu
können. So findet sich neben dem Bereich für die Erfurt-

Botschafter nun auch ein
Menüpunkt zu den Erfurt-

Gutscheinen. Dort werden
die mehr als 140 verschiedenen

Akzeptanzstellen anschaulich dargestellt
und interessierte Leser erhalten Hintergrund-

informationen zum Projekt. Neben
einer Verknüpfung zum Veranstaltungs -

kalender besteht auf der Startseite
selbstverständlich auch weiterhin die Möglichkeit, sein 
Wissen über die Landeshauptstadt im Erfurtquiz zu 
testen. 

Die ETMG ist nicht nur der zentrale Ansprechpartner für  

alle Fragen rund um den Tagungsstandort Erfurt, sie bietet 

außerdem ein attraktives Servicepaket für Tagungs- und 

Kongressveranstalter. Hierzu zählen unter anderem folgende 

Leistungen:

> Information und Beratung zu Tagungsstätten, Hotels und 

Tagungskapazitäten

> Beratung und Recherche zu Veranstaltungsterminen und 

verfügbaren Tagungsorten

> Organisation von Rahmen- und Incentiveprogrammen

> Hotel kontingentverwaltung über das elektronische 

 Reservierungssystem

> Organisation und Bündelung der kompletten Tagungs-

leistungen (Tagen, Übernachten, Rahmen- und Begleit-

programme)

> professionelle Veranstaltungs planung

> Site-Inspections

Die ETMG kann auf ein breites und verlässliches Netzwerk 

an Partnern zurückgreifen. Gemeinsam gelingt es, die viel-

fältigen Wünsche der Kunden zu realisieren. 

Die ETMG bewarb die Thüringer Landeshauptstadt auch im 

Jahr 2014 als ausgezeichneten Standort für Tagungen und 

Kongresse, zum Beispiel im April während eines GCB Educa-

tional Trips in Erfurt, an dem Veranstaltungsplaner aus 

deutschen und internationalen Wirtschaftsunternehmen 

sowie Vertreter der MICE-Presse teilnahmen. Mithilfe von 

Fördermitteln der Impulsregion hatte die ETMG außerdem 

die Möglichkeit, den Tagungsstandort Erfurt und seine Vor-

züge mit einem Special im „Verbändereport“, dem Fachma-

gazin für die Führungskräfte der Verbände, zu präsentieren. 

Folgende Kongresse und Tagungen wurden 2014 

durch die ETMG betreut (Auswahl):

> Tagung OptoNet CoOPTICS GmbH (100 Teilnehmer)

> Vorstandstreffen der Deutschen Gesellschaft für das 

hochbegabte Kind e. V. (25 Teilnehmer)

> Fachtagung der Deutschen Gesellschaft für das Bade-

wesen e. V. (200 Teilnehmer)

> Fachkongress Bundesverband Legasthenie und Dyskal-

kulie e. V. (800 Teilnehmer)

> Mitteldeutsche Regionalkonferenz der Wirtschafts-

junioren (300 Teilnehmer)

> Jahrestagung der Vereinigung der Bobath-Therapeuten 

Deutschlands e. V. (300 Teilnehmer)

> Laurentiustag 2014 vom Verband der Köche Deutschlands 

e. V. (800 Teilnehmer)

> Erfurter Psychotherapiewoche (600 Teilnehmer)

> Jahreshauptversammlung der Interessengemeinschaft 

des selbständigen Außendienstes der Gothaer Versiche-

rung (300 Teilnehmer)

> Tagung der Nord-Ostdeutschen Gesellschaft für 

 Gynäkologische Onkologie e. V. (100 Teilnehmer)

> Jahrestagung der Fortbildungsvereinigung für 

 Orthopädie-Technik e. V. (250 Teilnehmer)

> Tagungsveranstaltung Daimler AG (70 Teilnehmer)

Tagungsakquise und -betreuung

„Ich möchte mich auf diesem Weg nochmals für die hervor-

ragende Zusammenarbeit mit der ETMG und allen Betei-

ligten, die zu einem außerordentlichen Erfolg unserer Jahres-

  tagung beigetragen haben, sehr herzlich bedanken. 

Seitens der Kollegenschaft habe ich nur positive Rückmel-

dungen erhalten. Das besondere Flair, insbesondere hier die 

Altstadt von Erfurt, und die fußläufige Erreichbarkeit 

 unserer Tagungs- und Veranstaltungsräumlichkeiten 

 waren Garant für einen reibungslosen, unkomplizierten 

Ablauf unserer Tagung. Imponiert hat in erster Linie der 

Kaisersaal und die dortige Gastronomie. Wir haben uns 

sehr wohlgefühlt und wir werden Erfurt in bester Erinne-

rung behalten und weiterempfehlen.“

Siegfried Lehr 
Interessengemeinschaft des selbständigen   

Außendienstes der Gothaer Versicherung

Tourismusmarketing
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Sehenswürdigkeiten – an der Leuchtenburg, der Gedenk-

stätte Buchenwald und dem Erlebnis Bergwerk Merkers – 

Lademöglichkeiten geschaffen. Hierdurch soll die Reich-

weitensicherheit erhöht und zugleich ein weiterer  Anreiz 

gesetzt werden, diese Orte zu besuchen. 

Pünktlich zur ITB 2014 startete die ETMG, in Zusammen-

arbeit mit den Tourismuspartnern aus Eisenach, Weimar 

und Jena, die Bewerbung des neuen Angebots. Auf der 

 Internetseite www.elektromobiles-thueringen.de erfahren 

Interessierte seitdem mehr zu den Städten, in denen die 

Fahrzeuge ausgeliehen werden können, den Standorten der 

Fahrzeuge, den Ausflugszielen im ländlichen Raum und  

den Ladestationen, an denen die Fahrzeuge neue Energie 

tanken können. In Ergänzung hierzu wurde ein Flyer 

ent wickelt, der unter anderem in den Tourist Informationen 

erhältlich ist. Ein Imagefilm, der in Kooperation mit einem 

Studenten der Bauhaus-Universität Weimar entstand, zeigt 

seit Dezember, wie sich ein Städtebesuch unkompliziert 

mit einem Ausflug ins Umland verbinden lässt und wie 

einfach es ist, die Mobilität der Zukunft zu testen. 

 < www.elektromobiles-thuringen.de

Messeauftritte in Erfurt für Erfurt

Thüringen Ausstellung 

Vom 8. bis 16. März 2014 vertrat die ETMG die Landeshaupt-

stadt bereits zum fünften Mal auf der Thüringen Ausstel-

lung. Die MitarbeiterInnen informierten über das kulturelle 

Jahresprogramm und aktuelle Publikationen. In bewährter 

Form wurde dieser Messeauftritt von einigen städtischen 

Partnern unterstützt. So präsentierte sich Erfurt Immobilien 

am ersten Wochenende am Stand der ETMG, passend zur 

parallel stattfindenden Immobilienmesse „ThürMobilien“. 

Als besondere Gäste stellten Agata Wierzejska-Holewska 

und Katarzyna Ciupek, Mitarbeiterinnen der Stadtver-

waltung Kalisz, die Erfurter Partnerstadt vor. Der egapark 

Erfurt gewährte am zweiten Messewochenende blumige 

Ausblicke auf die Gartensaison 2014.

Reisen & Caravan

Die gute Zusammenarbeit mit der RAM Regio Ausstel- 

lungs GmbH wurde im Herbst zur Messe „Reisen & 

 Caravan“  fortgesetzt. An einem Erfurt-Stand im Reiseland 

Thüringen erhielten die Besucher fachkundige Auskunft 

und Beratung. 

Gemeinsam mit dem Messeveranstalter luden Gästeführer-

Innen der ETMG zudem alle Aussteller zu einem besonde-

ren Rundgang auf den Petersberg ein.

JOBfinder und Forum Berufsstart

Um gezielt über den Ausbildungsstandort Erfurt zu infor-

mieren, war die ETMG mit einem Stand auf den Berufs- und 

Ausbildungsmessen JOBfinder und Forum Berufsstart ver-

treten. Die Neuauflage der Broschüre „Deine Ausbildung in 

Erfurt“ fand dort regen Anklang und die MitarbeiterInnen 

freuten sich über zahlreiche qualifizierte Gespräche mit 

jungen Menschen. 

Informationsstand der ETMG zur JOBfinder 2014Einweihung der Elektroladestation am Erlebnis Bergwerk Merkers

Erkunden Sie Thüringen mit einem Elektroauto, und lernen 
Sie die Mitte Deutschlands und ihre Sehenswürdigkeiten 
auf umweltfreundliche, nachhaltige Art und Weise kennen: 
voll mobil ohne eigenen PKW!

THÜRINGEN ELEKTROMOBIL ERLEBEN

Eisenach | Erfurt | Jena | Weimar

www.elektromobiles-thueringen.de

Einfach über
Land stromern

Die Ausleihstationen
An den Bahnhöfen der Städte Eisenach, Erfurt, 
Jena und Weimar stehen jeweils 2 Elektroautos – 
2 Citroën C-Zero – zum Ausleihen für Sie bereit.

Die Anmeldung
Um die Autos nutzen zu können, registrieren Sie 
sich bitte für das Carsharing-Programm Flinkster 
der Deutschen Bahn. Alle Informationen zur An-
meldung, der Nutzung und den aktuellen Tarifen 
finden Sie auf unserer Internetseite. Fachkundige 
Beratung erhalten Sie außerdem in den DB Reise-
zentren und den Tourist Informationen in den 
vier Städten.

Die Sehenswürdigkeiten
Sehenswürdigkeiten und Freizeitangebote im  
Umland der vier Städte, die mit dem ÖPNV nur  
eingeschränkt zu erreichen sind, können nun 
komfortabel und umweltschonend angesteuert 
werden. Erkunden Sie geschichtsträchtige Orte, 
verbringen Sie erlebnisreiche Momente mit der 
Familie, lassen Sie längst vergangene Zeiten  
wieder auferstehen oder genießen Sie einfach  
die Natur und Wellnessangebote in Thüringen.

Die Ladepunkte im Umland
Der Clou: An verschiedenen Sehenswürdigkeiten 
haben Sie die Möglichkeit, das Elektroauto zu 
laden und so das Angenehme mit dem Nützlichen
zu verbinden!

Kontakt über: Erfurt Tourismus und Marketing GmbH
Telefon 0361 / 6640130 | Mail info@elektromobiles-thueringen.de 
www.elektromobiles-thueringen.de

SO ERKUNDEN SIE THÜRINGEN 

MIT DEM ELEKTROAUTO

Einfach über Land stromern: 

Projekt Elektromobiles Thüringen in der Fläche (EMOTIF)

Schloss Molsdorf mit seinen interessanten Ausstellungen 

und der für Erfurt wichtigen Geschichte ist für Touristen, 

die ohne eigenes Auto anreisen, nur schwer erreichbar. Im 

Rahmen des Forschungsprojekts „Elektromobiles Thüringen 

in der Fläche“, kurz EMOTIF, wurde nun eine Lösung für 

 dieses Problem gefunden.  

Seit Ende 2013 laden die Städte Eisenach, Erfurt, Weimar 

und Jena ihre Gäste und Bewohner dazu ein, mit einem 

Elektroauto die grüne Mitte Deutschlands zu entdecken, 

voll mobil und zugleich nachhaltig. Möglich macht dies  

ein neues öffentlich zugängliches Carsharing-Angebot.  

Je zwei Fahrzeuge des Typs Citroën C-Zero stehen an den 

Bahnhöfen der vier Städte zum Ausleihen bereit.  

Ausge richtet ist das Angebot auf ausgewählte touristische 

 Attraktionen im ländlich geprägten Umland, die mit dem 

öffentlichen Verkehr schlecht oder gar nicht erreichbar 

sind, wie auch Schloss Molsdorf. Durch den Aufbau der 

 neuen Elektro flotte können diese Ziele nun verlässlicher, 

schneller und umweltschonend erreicht werden.  

Als weitere Meilensteine des Projekts wurden 2014 an drei 

City-Light-Poster werben für Erfurt

Stadtmarketing

Imagekampagne

Die dynamische Entwicklung der Stadt Erfurt zeigt sich in 

vielen Bereichen und war deshalb Thema der Imagekam-

pagne 2014. Im Dezember leuchtete das Erfurt-Plakat mit  

dem Thema „Erfurt wächst“ und einem sympathischen 

Herz motiv in Erfurt sowie Braunschweig, Dresden, Frank-

furt, Fulda, Göttingen, Halle, Kassel, Mainz, Nürnberg und 

Schweinfurt an zahlreichen Haltestellen. 

Das Kampagnenmotiv war gleichzeitig im ErfurtMagazin 

und auf Postkarten in den Erfurter Lokalen, Cafés und 

 Restaurants zu finden. Passend zur Vorweihnachtszeit bot 

sich den Erfurtern damit die Gelegenheit, die Botschaft 

auch an Freunde und Bekannte zu verschicken. Abgerundet 

wurde die Imagekampagne mit Anzeigen auf den Titel-

seiten der DB-Reiseplaner in ausgewählten Zügen im 

ICE-Streckennetz der Deutschen Bahn.

Zahlreiche Zuschriften, Kommentare auf der Facebook- Seite 

sowie interessierte Anrufe und Nachfragen führten in der 

Reflexion zu einer sehr positiven Bewertung der Kampagne 

und zeigten, dass das Motiv mit seiner klaren, einpräg-

samen Botschaft eine hohe Aufmerksamkeit erzielen 

 konnte.  < www.erfurt-wächst.de

 www.erfurt-wächst.de

 Im Herzen Europas.
 Eine der schönsten Städte, zentral gelegen, 

 wächst und entwickelt sich weiter zur attraktiven 

 Mitte Deutschlands.

Ausleihstation in Weimar
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Initiative „Botschafter für Erfurt“

Die „Botschafter für Erfurt“ zeigen Geschäftspartnern, 

Freunden und Bekannten auf, welchen Wandel Erfurt in den 

vergangenen Jahren vollzogen hat, wie gut es sich hier 

 leben lässt und welche hervorragenden Möglichkeiten die 

Landeshauptstadt bietet, nicht zuletzt als Tagungsstandort 

und Firmensitz. 

Rund 50 Mitglieder der Initiative folgten Mitte Oktober  

der Einladung der ETMG und trafen sich zum gemeinsamen 

 Erfahrungsaustausch. Zu den Höhepunkten des Treffens 

zählten Führungen durch die Alte Synagoge und die 

Gedenk stätte Andreasstraße sowie eine Stippvisite bei  

der neu ernannten Erfurt-Botschafterin und Sterneköchin 

Maria Groß im Erfurter Kaisersaal.

Die ETMG nutzte die Zusammenkunft, um erstmals das 

neue Statut zur Initiative vorzustellen. Das am 26. Septem-

ber 2014 durch den Oberbürgermeister und die Geschäfts-

führerin der ETMG unterzeichnete Dokument legt die Rah-

menbedingungen fest und gibt unter anderem Antwort auf 

die Fragen, welche Ziele die Initiative verfolgt und wie man 

Erfurt-Botschafter werden kann. Für Interessierte steht  

das Statut auf der Seite www.erfurt-marketing.de zum 

Nachlesen zur Verfügung. 

Ebenfalls auf der Internetseite findet sich seit Oktober 2014 

die neue Rubrik „Erfurt erleben – Die Erfurt-Botschafter 

stellen ihre Stadt vor“. Jeden Monat verrät nun ein Mitglied 

der Initiative, was Erfurt so besonders macht, welches 

 seine Lieblingsplätze und -feste sind, wo es sich gut 

schlemmen lässt und noch einiges mehr. 

Da eine persönliche Empfehlung die beste Werbung für 

eine Stadt ist, sollen die Tipps der Botschafter als Anregung 

für einen Besuch in der Thüringer Landeshauptstadt oder 

die Erkundung neuer Orte dienen. Auf die Empfehlungen 

wird außerdem auf Facebook hingewiesen, um eine größere 

Reichweite zu erzielen.

 < www.erfurt-marketing.de/erfurt-botschafter

Kooperation von Stadt- und 
 Hochschulmarketing

Die Zusammenarbeit von Stadt- und Hochschulmarketing 

wurde weiter gefestigt. Für den Hochschulinformationstag 

(HIT) von Fachhochschule und Universität Erfurt im Früh-

jahr, rund um die jeweilige Immatrikulation im Herbst und 

den Masterinformationstag der Universität konzipierte die 

ETMG wieder Wochenendpakete für Studieninteressierte/

Studienanfänger sowie deren Eltern und bot spezielle 

Stadtführungen an. Durch zahlreiche Fachvorträge für ver-

schiedene Studiengruppen sowie die Mitarbeit an der Inter-

national Summer School der FH Erfurt wurde die Kooperati-

on mit den Hochschulen weiter vertieft. 

Eine besondere Zusammenarbeit hat sich über viele Jahre 

mit Katerina Tsetsura, Professorin für Public Relations an 

der University of Oklahoma, entwickelt. Daher beschäftig-

ten sich Studierende in einem Seminar am Gaylord College 

of Journalism and Mass Communication der Universität 

Oklahoma in Norman, USA, mit dem Reiseziel Erfurt. Ver-

schiedene Forschungsdesigns wurden erstellt, Befragungen 

durchgeführt und letztlich Ergebnisse gewonnen, die Rück-

schlüsse über die Reisemotivation nach Deutschland und 

den Bekanntheitsgrad von Thüringen und Erfurt zulassen. 

Ein Studenten-Team wurde schließlich nach Erfurt eingela-

den, um die Forschungsergebnisse den Tourismus- und 

Stadtmarketingverantwortlichen noch einmal persönlich 

zu präsentieren.

www.hit-erfurt.de  

Fachhochschule Erfurt

Bachelor-Studiengänge der FH Erfurt
Angewandte Informatik | Architektur | Bauingenieurwesen | 
Bildung und Erziehung von Kindern | Business Administration | 
Eisenbahnwesen | Forstwirtschaft & Ökosystemmanagement | 
Gartenbau | Gebäude- und Energietechnik/Erneuerbare Energien 
| Konservierung und Restaurierung | Landschaftsarchitektur | 
Pädagogik der Kindheit | Soziale Arbeit | Stadt- und Raumpla-
nung | Wirtschaftsingenieur_in Verkehr, Transport und Logistik 
| Verkehrsinformatik | Wirtschaftsingenieur_in Gebäude- und 
Energietechnik

Master-Studiengänge der FH Erfurt
Angewandte Informatik | Architektur | Business Management | 
Erneuerbare Energien Management (Renewable Energy Design) | 
Europäische Bahnsysteme | Finance and Accounting | Gebäude- 
und Energietechnik | Intelligente Verkehrssysteme und Mobilitäts-
management | Konservierung und Restaurierung | Konstruktiver 
Ingenieurbau (Bauingenieurwesen) | Landschaftsarchitektur | 
Management von Forstbetrieben | Materialfluss und Logistik | 
Soziale Arbeit | Stadt- und Raumplanung | Tiefbau, Management, 
urbane Infrastruktur (Bauingenieurwesen)

Telefon: 0361 6700-834
Altonaer Straße 25 
99085 Erfurt

www.fh-erfurt.de

Universität Erfurt

Bachelor-Studiengänge der Uni Erfurt
Anglistik/Amerikanistik | Erziehungswissenschaft | Evangelische 
Religionslehre | Förderpädagogik | Germanistik | Geschichtswis-
senschaft | Internationale Beziehungen | Katholische Religion | 
Kommunikationswissenschaft | Kunst | Lehr-, Lern- und Trainings-
psychologie | Literaturwissenschaft | Management | Mathematik | 
Musikerziehung | Musikvermittlung | Philosophie | Primare und 
Elementare Bildung | Religionswissenschaft | Romanistik |  
Slawistik | Sport- und Bewegungspädagogik | Staatswissen-
schaften – Rechtswissenschaft, Sozialwissen schaften oder 
Wirtschaftswissenschaft | Technik

Lehramtsstudium an der Uni Erfurt
Grundschule | Regelschule | berufsbildende Schulen |  
Förder pädagogik  | Sonderpädagogik (weiterbildend)

Master-Studiengänge der Uni Erfurt
Weitere Informationen zu den 19 Master-Studiengängen der 
Universität Erfurt finden Sie unter: www.masterinfotag.de

Telefon: 0361 737-5151
Nordhäuser Straße 63 
99089 Erfurt

www.uni-erfurt.de

Universität, Fachhochschule 
und den Hochschulstandort 
am 3. Mai kennenlernen!

Über Studienaufbau und -inhalte informieren

Mit Dozenten und Studierenden sprechen

Experimente und Schnuppervorträge erleben

Einblicke in Labore und Ateliers erhalten

Übers Wohnen und Finanzieren informieren

Campus und Stadt besichtigen

Außerdem: Vortrag für Eltern

im Anschluss: Hochschulstraßenfest

Schnuppertage
an der Uni Erfurt
23. – 27. Juni

www.hit-erfurt.de  

HocHscHulinfotAg 
3. Mai 2014

10 – 15 Uhr | Universität + Fachhochschule Erfurt

Gut zu
    wissen...

www.hit-erfurt.de

Geheimtipp: Studieren in Erfurt

10.000 Studierende | Top-Ausstattung | Bestnoten in 
Hochschulrankings | kurze Studienzeit | kurze Wege |  
moderne Bibliotheken | einzigartige Studiengänge |  
Praxisnähe | persönliche Betreuung | keine Studien- 
gebühren  | schöne Altstadt mit coolen Kneipen

Schauen Sie vorbei!
Sie wollen gemeinsam den Besuch des Hochschulinfotags 
planen, sich für den Tag verabreden oder einfach nur  
Fragen loswerden?

Treffen Sie sich in unseren Facebook-Gruppen:

Fachhochschule Erfurt:
FH Erfurt - Erstis 2014/15

Universität Erfurt:
Uni Erfurt - Erstis 2014/15

gemeinsam nach Erfurt fahren:
Mitfahrgelegenheiten von/nach Erfurt

www.facebook.com/StudierenInErfurt

www.hit-erfurt.de

Entdecken Sie die 

Hochschulstadt Erfurt.

Wir bieten Ihnen ein Erfurt-Wochenende vom 
2. bis 4. Mai mit zwei Übernachtungen (inkl. Früh-
stück), Stadtrundgang und Erlebnisführungen. 

Zusätzlich erhalten Sie freie Fahrt in öffentlichen Verkehrs-
mitteln und freien Eintritt in die Erfurter Museen.

Reservierung und weitere Informationen: 

www.hit-erfurt.de/erfurt-erlebnis-paket

3. Mai | 17 Uhr | Studieren und sich amüsieren: Hochschulstraßenfest

ab 85 €
Komplettpreis

Amerikanische Studierende besuchen Erfurt Führung durch die Alte Synagoge zum Treffen der Erfurt-Botschafter

2. Auflage der Broschüre  
„Deine Ausbildung in Erfurt“

Das Thema „Ausbildung in Erfurt“ spielte auch im Jahr 2014 

eine bedeutende Rolle im Stadtmarketing. Nachdem die 

erste Auflage der Ausbildungsbroschüre von jungen Men-

schen, deren Eltern und Lehrern sehr gut angenommen 

 wurde, veröffentlichte die ETMG im Januar die zweite 

 aktualisierte und erweiterte Ausgabe. 

30 Unternehmen, Institutionen und Kammern stellen sich 

vor und zeigen beispielhaft, mit welchem Engagement man 

sich in Erfurt um Auszubildende kümmert. Da Erfurt als 

 Logistikstandort in den vergangenen Jahren zunehmend  

an Bedeutung gewonnen hat, wurde das entsprechende 

 Kapitel erweitert. Erstmals präsentieren sich die Schenker 

Deutschland AG und die redcoon Logistik GmbH, der größte 

Anbieter hochwertiger Elektronik-Markenprodukte im 

deutschsprachigen Internet, der im Güterverkehrszentrum 

ansässig ist. Ebenfalls neu dabei: Unternehmen aus dem 

Handel. Das Schuhhaus Zumnorde, das Modehaus Breuninger 

und das Mercedes-Benz-Autohaus Russ & Janot suchen bei-

spielsweise Auszubildende, die gerne mit Menschen arbei-

ten. Ein weiteres neues Kapitel widmet sich den Ausbildungs-

wegen zum Rechtsanwaltsfachangestellten und Steuerfach- 

angestellten. In beiden Berufen sind Fachkräfte gefragter 

denn je und die Übernahmechancen daher sehr gut.

Die Broschüre „Deine Ausbildung in Erfurt“ dient als nütz-

liche Orientierungshilfe und wurde 2014 unter anderem an 

den Erfurter Regelschulen und Gymnasien sowie im Berufs-

informationszentrum der Agentur für Arbeit ausgegeben. 

Koordination der Außenwerbung

Auch im Jahr 2014 koordinierte die ETMG als Dienstleis-

tungsunternehmen für die Landeshauptstadt Erfurt die 

 Außenwerbung über die Ströer Deutsche Städte Medien 

GmbH. Ziel dieser Kooperation ist es, den Bekanntheitsgrad 

der Stadt bei allen relevanten Zielgruppen zu erhöhen und 

eine gezielte Profilierung und Imageprägung der Stadt zu 

erreichen. Die ETMG übernimmt die Abstimmung der zu be-

werbenden Themen mit allen beteiligten Akteuren und be-

treut die Vorbereitung einzelner Kampagnen bis hin zur 

Auftragserteilung durch die Stadtverwaltung Erfurt.

Insgesamt wurden 2014 Werbemaßnahmen für 58 Veran-

staltungen und Themen realisiert. Plakate an Litfaßsäulen, 

City-Light-Poster an Straßenbahnhaltestellen, Brückenban-

ner und erstmals auch Titelanzeigen auf DB-Reiseplanern 

in ICEs der Deutschen Bahn bewarben beispielsweise fol-

gende Veranstaltungen: 

> Kinder-Medien-Festival Goldener Spatz

> Tropennächte im Thüringer Zoopark Erfurt 

> Ausstellung „Steve McCurry. Retrospektive“  

(Kunsthalle Erfurt)

> Bürgerfest »Revolution und Freiheit!?«  

25 Jahre nach der Friedlichen Revolution 1989

> Goldenes Rad der Stadt Erfurt in der Radrennbahn 

Andreasried

> Krämerbrückenfest

> Kunstmesse artthuer

> Thüringer Bachwochen

> Wirtschaftskongress erwicon

Außenwerbung für die Stadt Erfurt2. aktualisierte und erweiterte Auflage der Ausbildungsbroschüre

Stadtmarketing 

 Mach doch,
was du willst!

Klick dich rein! 
www.erfur

t-marketin
g.de

Mehr Infos rund um den 

Ausbildungsstandort Erfurt 

bekommst du hier:

www.erfur
t-marketin

g.de

... moderne Ausbildungs-
zentren in einer lebendigen 
Stadt mit freundlichen 
Menschen

... das sind beste Qualifizierungschancen 
in Berufen mit TRADITION und ZUKUNFT

... in Bereichen wie Medien, 
Logistik, Gesundheit, Photo-
voltaik und Mikrotechnologie, 
Maschinen- und Anlagenbau, 
in Gastronomie und Handwerk

  ... mitten in Thüringen, 
  mitten in Deutschland

willst!
... das sind beste Qualifizierungschancen 

DEINE AUSBILDUNG 
   IN ERFURT...

Deine Ausbildung 
in Erfurt
Mach doch, was du willst
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Zoopark Tropennacht

Weitere Informationen unter: 

www.zoopark-erfurt.deDER ZOO DER GROSSEN TIERE

Bühnenshows
Exotische Bollywoodtänze
Orientalische Rhythmen 
   Tiere bei Nacht

31. Mai und  7. Juni 2014, ab 18 Uhr

mit bengalischem 

Feuerwerk
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artthuer 2014
Kunstmesse Thüringen 
Thüringenhalle Erfurt 
www.kun s tme s s e - t hue r i ngen .de

7.–  9. 11.
Kuns t  samme ln  –  Or ig i na l e  kau f en

Veranstalter: Verband Bildender Künstler 
       Thüringen e.V. 

Schirmherr:   Thüringer Minister für Wirtschaft,     
                    Arbeit und Technologie 

0361 . 37 42 0
TICKETS |  HOTELBUCHUNG

w w w.t h u e r i n g e r - b a c h wo c h e n . d e

72 Konzerte u. a. mit den F LY I N G  S T E P S ,  D A N I E L  H O P E , 
P I E T E R  W I S P E LW E Y,  K I T  A R M S T R O N G  und den 
1 2  C E L L I S T E N  D E R  B E R L I N E R  P H I L H A R M O N I K E R
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Russ & Janot GmbH

Kunden beraten, Leasingverträge gestalten, Fahrzeugre-

paraturen durchführen – das Aufgabenfeld in einem Auto-

haus ist breit gefächert. Russ & Janot bietet dir die Mög-

lichkeit, diese Tätigkeiten bei einer Ausbildung zum 

Automobilkaufmann beziehungsweise Kfz-Mechatroni-

ker zu erlernen. Das Unternehmen ist ein autorisierter 

Mercedes-Benz Partner der Daimler AG und beschäftigt 

rund 170 Mitarbeiter an den Standorten Erfurt, Arnstadt 

und Weimar. Deine beruflichen Chancen stehen bei Russ 

& Janot unter einem guten Stern: Ausgebildet wird für den 

eigenen Bedarf. Als angehender Automobilkaufmann bist 

du ein Allrounder und durchläufst während der Ausbil-

dung alle Abteilungen. Dabei warten Aufgaben in der 

Buchhaltung, der Fahrzeugdisposition oder im Personal-

wesen auf dich. Als Auszubildender zum Kfz- Mechatro-

niker kannst du deine in der Schule erworbenen Kenntnisse 

in der betriebseigenen Werkstatt in die Praxis umsetzen. 

An einem Tag in der Woche ist ein Lehrausbilder sogar ein-

zig für deine Fragen zuständig. Er betreut dich bei Projekt-

arbeiten und übt mit dir beispielsweise das Schweißen. 

Nicht zuletzt ist deine Ausbildungsvergütung tariflich ge-

regelt – Urlaubs- und Weihnachtsgeld inklusive. Der per-

fekte Einstieg, um zu testen, ob eine Ausbildung bei Russ 

& Janot für dich in Frage kommt, ist selbstverständlich ein 

Praktikum: Hast du in den  Ferien schon etwas vor?

Mehr Informationen unter: 

www.russ-janot.de

Ausgebildet werden: 

Automobilkaufmann/-frau, Kfz-Mechatroniker/in
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Schuhhaus Zumnorde
Hotel und Restaurant Zumnorde

Im Herzen der Erfurter Altstadt findest du den Treffpunkt 

für Liebhaber schöner und qualitativ hochwertiger 

 Schuhe: das Schuhhaus Zumnorde. Seit 20 Jahren ist  

das Familienunternehmen Zumnorde in Erfurt ansässig. 

 Geführt  wird es mittlerweile in 4. und 5. Generation. 

Hast du Interesse an einer fundierten Ausbildung zum 

Verkäufer oder Kaufmann im Einzelhandel? Dann bist du 

hier genau richtig. Da zum Unternehmen 27 Schuhhäuser 

in ganz Deutschland zählen, eröffnen sich dir vielfältige 

Einblicke während der Ausbildung. So kannst du in dieser 

Zeit die Arbeit an einem anderen Standort kennenlernen. 

Regelmäßig stattfindende Schulungen, zu denen die Be-

sichtigung einer Schuhfabrik mit Produktion zählt, er-

weitern dein Wissen. 

Du hast nach der Ausbildung Lust darauf, Führungsauf-

gaben wahrzunehmen? Dann absolviere doch im Unter-

nehmen ein Traineeprogramm, das du als Handelsfach-

wirt abschließt. Direkt angebunden an das Schuhhaus ist 

übrigens das Hotel Zumnorde mit dazugehörigem 

 Restaurant, das weitere abwechslungsreiche Ausbil-

dungsberufe bietet.

 

Mehr Informationen unter: www.zumnorde.de, 

www.hotel-zumnorde.de, www.restaurant-zumnorde.de

E. Breuninger GmbH & Co.

Breuninger – der Name steht für Qualität, Fashion und 

Lifestyle. Von exklusiv geführten Luxusmarken über 

international renommierte Designer Brands bis hin zu 

Newcomer-Labels: die Einkäufer des Modehauses setzen 

hohe Ansprüche und damit schon die Trends von morgen. 

1881 wurde das Unternehmen von Eduard Breuninger ge-

gründet. Neben dem Standort in der Erfurter Altstadt 

ziehen zehn weitere Häuser in ganz Deutschland sowie 

ein erfolgreicher E-Shop Modebegeisterte an. 

Deine Ausbildung bei Breuninger beginnt mit einer zent-

ralen Einführungsschulung, bei der du die anderen neuen 

Auszubildenden kennenlernst. Im zweiten Lehrjahr 

kannst du im Rahmen der sogenannten Kapitänswochen 

zeigen, was in dir steckt und was du im ersten Jahr so 

 alles gelernt hast. Für drei Wochen übernimmst du dann 

die Rolle eines Abteilungsleiters und damit die Verant-

wortung für deinen eigenen Verkaufsbereich. Schulun-

gen zu den Themengebieten textiles Wissen, Verkaufs-

wissen und Kommunikation begleiten dich während 

deiner Ausbildung. Zeige Leidenschaft und  Engagement 

und nicht zu vergessen gute Leistungen in dieser Zeit und 

dir stehen anschließend bei Breuninger alle Türen offen.

 

Mehr Informationen unter: 

www.e-breuninger.de/de/karriere

Ausgebildet werden: 

Hotelfachmann/-frau, Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 

Koch/Köchin, Restaurantfachmann/-frau, Verkäufer/in

Ausgebildet werden: 

Gestalter/in für visuelles Marketing,  

Kaufmann/-frau im Einzelhandel
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Für Shopping-Begeisterte ist Erfurt der Treffpunkt in 

 Thüringen. Vom kleinen Spezialitätengeschäft über das 

trendige Modehaus, den gut sortierten Elektrofachmarkt 

bis zum schicken Autohaus: Die Thüringer Landeshaupt-

stadt lässt Einkaufsherzen höher schlagen. In zahlreichen 

Lebensmittelgeschäften und Drogerien, beim Bäcker oder 

Fleischer deiner Wahl wirst du auf der Suche nach Waren 

des täglichen Bedarfs fündig. Natürlich verkaufen sich die 

angebotenen Waren und Dienstleistungen nicht von selbst. 

Gut ausgebildete Fachkräfte sind notwendig, die ihre Kun-

den kompetent beraten und die Produkte ansprechend prä-

sentieren. Neben den zahlreichen Einzelhändlern gibt es 

auch mehrere Großhändler in Erfurt, beispielsweise Metro, 

die auf der  Suche nach Nachwuchs sind. Du bist hier genau 

richtig, wenn du gerne mit Menschen arbeiten möchtest 

und Spaß daran hast, die neusten Trends zu entdecken.

kaufmann/-frau 
im Einzelhandel

Das lernst du in der 
Ausbildung:

- Verkauf von Waren und 

 Dienstleistungen

- kundeninformation und 

 -beratung
- Warenpräsentation, 

 Mitwirkung bei der 

 Sortimentsgestaltung

- Umsetzung von Werbe-

 maßnahmen
- Bedienung der kasse 

 und Abrechnung
- Ermittlung des Waren-

 bedarfs, Warenan-

 nahme und -kontrolle

- Personaleinsatz-

 planung

Gestalter/in für 
visuelles Marketing

Das lernst du in der Ausbildung:
- Entwickelung und Realisierung 

visueller Gestaltungskonzepte
- Gestaltung von Verkaufs-, 

Präsentations- und Ausstellungs-
räumen

- Präsentation von Waren und 
Dienstleistungen

- Material- und Waren kenntnisse
- Farbgestaltung und  Beleuchtung
- Einführung in Produktion und Ent- 

wicklung des Dekorationsmaterials
- nutzung von Grafik-, layout und 

Bildbearbeitungsprogrammen

- Auswertung von kennziffern

  und Statistiken zur Erfolgs-

 kontrolle, Ableitung von 

 Maßnahmen

Mitzubringen sind:

- meist Realschulabschluss

- Freude am Umgang mit 

 Menschen

- kunden- und Service-

 orientierung

- Interesse an Mode, Design 

 und trends

- Zuverlässigkeit und 

 Motivation

- gepflegtes Äußeres

Mitzubringen sind:

- mindestens Realschul-
abschluss

- Freude am handwerk-
lichen Umgang mit 
Materialien und 
Werkstoffen

- kommunikations- und 
teamfähigkeit

- kreativität, leiden-
schaft und Engagement

- räumliches Vorstel-
lungsvermögen
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Handel
Lass uns bummeln gehen

32 |
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Arbeiten in der 
Rechtsanwalts kanzlei

Es gibt Situationen, in denen ist es gut, einen Rechtsan-

walt an seiner Seite zu wissen. In Thüringen gibt es rund 

2.100 Rechtsanwälte, die sich mit Gebieten wie beispiels-

weise dem Insolvenzrecht, Familienrecht, Steuerrecht 

oder Arbeitsrecht bestens auskennen.

Damit Anwälte ihre Mandanten optimal beraten und ver-

treten können, benötigen sie die Hilfe von Rechtsan-

waltsfachangestellten. Diese sind mitverantwortlich für 

den Erfolg einer Kanzlei und eine wertvolle Unterstüt-

zung bei den verschiedensten Aufgaben. So findet der 

erste Kontakt zwischen Mandant und Kanzlei oftmals 

über den Rechtsanwaltsfachangestellten statt. 

Während deiner Ausbildung erfährst du aber nicht nur, 

wie du Mandanten richtig betreust. Du lernst verschiede-

ne Abläufe und Arbeitsprozesse kennen, wie diese zu or-

ganisieren sind und welche Fristen du einhalten musst. 

Mit der  aktuellen Gesetzeslage kennst du dich selbstver-

ständlich auch aus und weißt, wenn du für den Rechts-

anwalt etwas selbstständig recherchierst, wo du die ent-

sprechenden Angaben findest. Spezialfälle fordern dich 

und machen deinen Beruf abwechslungsreich. Mitbringen 

solltest du gute Englischkenntnisse, denn manche Rechts-

fälle beschränken sich nicht nur auf deutsches Recht.

Welche Aufgaben du in der Kanzlei nach deiner Ausbil-

dung übernimmst, hängt ganz von der jeweiligen Kanzlei 

ab, deren Größe und den Fällen, die bearbeitet werden. 

Insgesamt sind die Zukunftsaussichten in diesem Beruf 

sehr gut. 

Du willst nach der Ausbildung doch noch ein Studium 

aufnehmen? Dann ist die Ausbildung zum Rechtsanwalts-

fachangestellten die ideale Grundlage, insbesondere für 

ein Jura-Studium. Eine ebenso interessante  Alternative: 

Absolviere die Prüfung zum Rechtsfachwirt und erweite-

re dein Aufgabenfeld in der Kanzlei. Alle  Türen stehen dir 

offen und du wirst sehen, der Dank eines Mandanten, 

dem du helfen konntest, ist ein besonderes Erlebnis und 

bereitet dir Freude im Berufsalltag.

Mehr Informationen unter: www.rechtsanwaltskammer-

thueringen.de/Aus-und-Fortbildung, 

www.recht-clever.info

| 59

Das lernst 
du in der 
Ausbildung:

• Betreuung von 
Mandanten 

• Telefon und 
Empfang

• Überwachung 
von Fristen und 
Terminen

• Aktenmanage
ment

• Schriftverkehr 
mit 
Mandanten, 
Behörden 
und Gerichten

• Mahnwesen 
und Zahlungs-
verkehr

• Anfertigung 
von Gebühren-
rechnungen
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Mitzubringen sind:

• meist Realschul
abschluss oder 
Abitur

• gute Noten in 
Mathe, Deutsch 
und oftmals 
auch Englisch

• Sorgfalt und 
Kommunikations-
fähigkeit, 
Empathiefähigkeit

• Organisations
talent und 
Flexibilität
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Arbeiten in der Steuerberaterpraxis

Sie heißen Einkommensteuer, Kirchensteuer, Umsatz-

steuer oder Körperschaftsteuer: Allein in Deutschland 

existieren über 40 verschiedene Steuerarten, die uns im 

Laufe unseres Lebens begegnen können. Dabei den Über-

blick zu behalten, ist gar nicht so einfach. 

Wie gut, dass es allein in Thüringen über 1.000 Steuer-

beraterpraxen gibt, zahlreiche davon in Erfurt, die Licht 

in diesen Dschungel bringen und ihre Mandanten aus 

 Industrie, Handel und Handwerk sowie dem Dienstleis-

tungsbereich fachkundig beraten. Auch Privatpersonen 

und Freiberufler greifen gerne auf die Hilfe der Steuer-

experten zurück.

Als Steuerfachangestellter hast du die Möglichkeit, den 

Steuerberater bei seiner Arbeit tatkräftig zu unterstüt-

zen. Deine Aufgaben sind dabei so vielfältig wie die Man-

danten. Du übernimmst beispielsweise die Finanzbuch-

haltung für ein Unternehmen, tätigst Lohn- und 

Gehaltsabrechnungen, bereitest Jahresabschlüsse vor, 

bearbeitest Steuererklärungen oder überprüfst Steuer-

bescheide. Auf all diese Tätigkeiten wirst du während 

deiner Ausbildung zum Steuerfachangestellten bestens 

vorbereitet. 

Die Übernahmechancen sind nach einer erfolgreich abge-

schlossenen Ausbildung außerordentlich gut, da ein 

 großer Bedarf an Fachkräften auch in Erfurt vorherrscht. 

Neben den Steuerkanzleien sind Industrieunternehmen 

potenzielle Arbeitgeber, in denen du zum Beispiel in der 

Buchhaltungsabteilung tätig werden kannst.

Hervorragend sind nicht zuletzt deine Zukunftsperspek-

tiven nach der Ausbildung. Nach mindestens drei Jahren 

Praxiserfahrung ist es möglich, eine Fortbildung zum 

Steuerfachwirt zu absolvieren und noch verantwor-

tungsvollere Aufgaben in der Kanzlei zu übernehmen. 

Nach weiteren vier Jahren in der Praxis wirst du zur 

Steuerberaterprüfung zugelassen. Das Bestehen dieser 

ermöglicht dir letztlich den Schritt in die Selbstständig-

keit mit deiner eigenen Steuerberaterpraxis. 

Eintönig ist die Arbeit zu keiner Zeit, denn als Steuerbe-

rater, aber auch als Steuerfachangestellter, besuchst du 

regelmäßig fachliche Weiterbildungen. Mach nun den 

ersten Schritt und starte in deine berufliche Zukunft als 

einer der rund 100 Steuerfachangestellten, die jährlich in 

ganz Thüringen ausgebildet werden.

Mehr Informationen unter: www.stbk-thueringen.de/

Wie-werde-ich.../Steuerfachangestellte/r
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Um den eigenen Fachkräftenachwuchs zu sichern, bilden 

zahlreiche Erfurter Steuerberaterpraxen und Rechtsan-

waltskanzleien in diesen Berufen aus. 

Eine ideale Anlaufstelle, um mehr über die beiden 

Ausbildungsberufe zu erfahren, sind die jeweiligen 

Kammern, die ihren Sitz in Erfurt haben. Sie können dir 

sagen, wer einen offenen Ausbildungsplatz bietet und 

auch während deiner Ausbildung findest du dort jederzeit 

ein offenes Ohr für deine Fragen oder Nöte.

Rechtsanwälte und Steuerberater verbinden bei ihrer 

täglichen Arbeit viele Gemeinsamkeiten: Kein Mandant 

ist wie der andere und jeden Tag warten Spezialfälle 

darauf, gelöst zu werden. Für eine optimale Beratung ist 

es besonders wichtig, über aktuelle Gesetzesänderungen 

auf dem Laufenden zu sein. Nicht zuletzt sind beide 

Berufsgruppen auf kompetente Mitarbeiter angewiesen, 

die sie bei ihrer Arbeit unterstützen. Steuerfachange-

stellte und Rechtsanwaltsfachangestellte sind gefragt. 

... gut beraten ist                        halb gewonnen  

| 57
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Recht und Steuern
... gut beraten ist                        halb gewonnen  
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Unsere Mitarbeiter

Buchhaltung:
Anja Hermann
Abteilungsleitung

Zweite Vorsitzende: 
> „Wege zu Luther“ e. V.

Vorstandsmitglied:
> „Städtetourismus 
 in Thüringen“ e. V.

Geschäftsführerin: 
Dr. Carmen Hildebrandt

Sprecherin:
> AG „Barrierefreie 
 Reiseziele in Deutschland“

Leitung: 
> AG Radfernweg 
 „Thüringer Städtekette“

Assistentin der 
Geschäftsführung: 
Sigrun Krapf
Geschäftsstelle: 
> AG „Barrierefreie Reise-
 ziele in Deutschland“
> „Wege zu Luther“ e. V.

Wirtschaft &  
Ausbildung: 
Nadine Oertel

Hochschulen & 
Einkaufen:
Monika Hetterich

Elisabeth Fahrig

Geschäftsstelle:
> AG Radfernweg 
 „Thüringer Städtekette“

Buchhaltung: 
Tania Trensch

Stadtführungen/ 
Reiseleitungen:
Catherine Leifheit 
Abteilungsleitung

Stadtführungen/ 
Reiseleitungen:
Franziska Gebauer

Stadtführungen/ 
Reiseleitungen: 
Yvonne Lichtenberg

Verkaufsförderung/PR:

Ulrike Uth

PR/ErfurtMagazin:

Heinz Willich

Verkaufsförderung/PR:

Renate Klein 
Abteilungsleitung
> Internationales
 Marketing

Buchhaltung: 
Claudia Pätzold

Tagungen/Kongresse/
Incentives:
Cathrin Swillus 
Abteilungsleitung

Tagungen/
Pauschalen/Gruppen:
Christiane Kohl

Geschäftsführung

Mathias Kabisch
Student der Berufs-
akademie Eisenach

Produktverkauf und -entwicklung Produktverkauf und -entwicklung

Sekretariat: 
Andrea Wollner

TourismusmarketingGeschäftsführung

Yvonne Kornhaaß 
Studentin der Berufs -
akademie Eisenach

Stadtmarketing

Anika Schütz
1. Ausbildungsjahr

Kati Udhardt
2. Ausbildungsjahr

Lena Bauereiß
1. Ausbildungsjahr

Eyleen Both
2. Ausbildungsjahr

Franz Sander
3. Ausbildungsjahr

Anne Derday
Studentin der IUBH
Duales Studium Erfurt

Kristin Rufleth
3. Ausbildungsjahr

Team Counter/
Tourist 
Informationen

Team 
Ticketverkauf 

Ines Zünderer 
Teamleitung

Carola Bürger

Team Zimmer-
vermittlung

Angelika Kuschel 
Teamleitung

Steffen Nolte

Kathleen Preßler Anja Fischer
Teamleitung

Sylvia Schneider

Sabrina Fiedler

Tourist Information/Service

Monika Schild

Eberhard Traulsen

Hans-Günter Weinert

Auszubildende
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Erfurt Tourismus und Marketing GmbH

Benediktsplatz 1, 99084 Erfurt

Geschäftsführung 

Telefon: +49 361 6640-200
E-Mail: management@erfurt-marketing.de
Internet: www.erfurt-marketing.de

H I S T O R I C
HIGHLIGHTS
OF GERMANY

Stadtmarketing

Telefon: +49 361 6640-130
E-Mail: stadtmarketing@erfurt-marketing.de
Internet: www.erfurt-marketing.de

Erfurt Tourist Information

Rundum-Service für Ihren Erfurt-Aufenthalt
Telefon: +49 361 6640-0
E-Mail: service@erfurt-tourismus.de
Internet: www.erfurt-tourismus.de
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